
GROSSES NARRENTREFFEN 2024

Die Stadt sagt „Danke“ für ein  
einzigartiges Fasnetswochenende 
Am vergangenen Wochenende verwandelte sich Weingarten im Rahmen des Großen Narrentref-
fens 2024 in eine Fasnetshochburg. Zehntausende Besucher und Gäste sowie Närrinnen und Narren 
tummelten sich von Freitag bis Sonntag in der Stadt und feierten ausgelassen die fünfte Jahreszeit. 
Ein großes Dankeschön gilt all jenen, die dieses Wochenende möglich gemacht haben!
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Operette „Ball im Savoy“
Das Meisterstück von Paul Abraham wird am  
28. Januar im KuKO aufgeführt.  
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Narrenfahrplan
Nach dem Großen Narrentreffen steht die Fasnet 
vor der Tür. Ein Überblick über alle Termine.
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Neues Klettergerät
Der Spielplatz an der Hölderlinstraße hat ein neues 
Schmuckstück zum Klettern und Rutschen. 
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Geistliches Wort
Pfarrer Stephan Günzler macht sich Gedanken 
über ein Sprichwort, das auf den ersten Blick selt-
sam lustig anmutet.  

Seite 6:

Social Media für Ehrenamtliche
Engagierte lernen in einem Workshop, wie sie sich 
auf Facebook & Co. am besten präsentieren.   

Zuvorderst richtet sich der Dank an die Veranstal-
ter, Zunftmeisterin Susanne Frankenhauser und Vi-
ze-Zunftmeister Jens Rall. Gemeinsam mit ihren 
Vorstandskollegen und Zunftmitgliedern haben sie 
eine sensationelle Arbeit geleistet. Über drei Jahre 
akribischer Vorbereitung und Planung gingen die-
sem Großereignis voraus. Unzählige ehrenamtliche 
Überstunden wurden abgeleistet, um den Besuchern 
und Gästen vor Ort ein buntes, abwechslungsreiches 
und sicheres Fest zu bereiten. Über 1.000 ehrenamt-
liche Dienste wurden vom Team der Plätzler allein 
an dem Festwochenende gestemmt – ein beachtli-
ches Engagement, das seinesgleichen sucht! 
Ebenso richtet sich unser Dank an die vielen weite-
ren helfenden Hände aus den beteiligten Vereinen, 
Gruppen und Organisationen sowie an zahlreiche 
städtische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die in 
die Organisation, Planung und Durchführung eng 
mit eingebunden waren. 
Dass solch ein Großereignis so reibungslos ablaufen 
kann, ist auch der guten Zusammenarbeit aller Betei-
ligter zu verdanken: der Dank geht an alle Einsatz-

kräfte der Blaulichtfamilie und des Sicherheitsdiens-
tes, die unseren Gästen im Notfall zur Seite standen 
und einen friedlichen Ablauf gewährleisteten. 
Ein herzliches Dankeschön richtet sich auch an die 
Anwohnerinnen und Anwohner der Innenstadt so-
wie die örtlichen Einzelhändler und Gastronomen, 
die für die Einschränkungen im Innenstadtbereich 
Verständnis zeigten und ihren persönlichen Teil dazu 
beigetragen haben, dass Weingarten als Gastgeber 
an diesem Wochenende strahlen konnte. 
  
Was bleibt, sind schöne Erinnerungen an 
ein wunderbares Veranstaltungswochenen-
de, zahlreiche Begegnungen mit Menschen 
aus nah und fern sowie tiefe Einblicke in ein 
faszinierendes Brauchtum und bedeutendes 
historisches Erbe.  
  

Text: Clemens Moll 
Bild: Elke Obser
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 26. JANUAR BIS 01. FEBRUAR 2024

Öffentliche Bekanntmachungen
Seit Dezember 2019 veröffentlicht die Stadt Wein-
garten Öffentliche Bekanntmachungen nicht mehr 
im Amtsblatt, sondern rechtswirksam auf der Sei-
te www.stadt-weingarten.de. Die jeweiligen Wort-
laute können auch nach telefonischer Anmeldung 

unter 0751 / 405-0 eingesehen werden. Unter an-
derem finden Sie das folgende aktuelle Dokument 
auf der Homepage: 
  
• Öffentliche Bekanntmachung der Wahl des Ge-
meinderats am 9. Juni 2024

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der städtischen Verwaltungs-
gebäude  
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr.
Mittwoch 9 bis 13 Uhr.
Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr. 
 
AUSNAHMEN:  
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) und 
die BürgerInfo  im Erdgeschoss des Amtshau-
ses (Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 
Uhr geöffnet. Die Ausländerbehörde bleibt frei-
tags geschlossen. 
  
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:
Montag 14 bis 16 Uhr.
Dienstag 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie:  Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen des Ausländeramts (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden Zei-
ten telefonisch erreichbar:
Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr 
und 13.30 bis 16 Uhr.
Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr 
und 13.30 bis 17.30 Uhr sowie
Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
 
 
Freitag 
Apotheke im Kaufland, Weißenauer Straße 15, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 35 50 824 
  
Samstag 
Land Apotheke, Kornstraße 16, 88263 Horgen-
zell, Tel.-Nr. 07504 / 91 n335 
  
Sonntag 
Apotheke im Spital, Bachstraße 51, 88214 Ra-
vensburg, Tel.-Nr. 0751 / 36 21 584 
  
Montag 
Müller‘s Apotheke (Kaufland), Karlstraße 21, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 76 463 641 
 

Dienstag
Apotheke Oberzell, Josef-Strobel-Straße 13, 
88213 Oberzell, Tel.-Nr. 0751 / 67 896 
Fürstliche Hof-Apotheke, Alttanner Straße 2, 
88364 Wolfegg, Tel.-Nr. 07527 / 95 110 
  
Mittwoch  
Vetter-Apotheke, Marienplatz 81, 88212 Ra-
vensburg, Tel.-Nr. 0751 / 35 24 405 
Waldburger-Apotheke, Hauptstraße 34, 88289 
Waldburg, Tel.-Nr. 07529 / 974 900 
  
Donnerstag
Central-Apotheke, Marienplatz 31, 88212 Ra-
vensburg, Tel.-Nr. 0751 / 363 360 
  
  
TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT 
Samstag und Sonntag  
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evi-
densia 0751 / 363 140 
Telefonische Anmeldung erforderlich 

NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS  
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 10 bis 18 Uhr

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 0761 / 120 120 00

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM / WÄRME

Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG, 
24-Stunden-Störungsdienst Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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 Josef-Strobel-Straße 13, 
88213 Oberzell, Tel.-Nr. 0751 / 67 896 

Alttanner Straße 2, 
88364 Wolfegg, Tel.-Nr. 07527 / 95 110 

 Marienplatz 81, 88212 Ra-
vensburg, Tel.-Nr. 0751 / 35 24 405 

 Hauptstraße 34, 88289 
Waldburg, Tel.-Nr. 07529 / 974 900 

 Marienplatz 31, 88212 Ra-
vensburg, Tel.-Nr. 0751 / 363 360 

Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evi-

KULTURTIPP

Revue-Operette von Paul Abraham 
Im 1932 uraufgeführten Meisterstück des jüdisch-ungarischen Komponisten Abraham locken Liebe und das Versprechen einer rauschenden Nacht. Mu-
sikalisch eine mitreißende Mischung aus Berliner Jazz, Blues und wienerischem Schmelz, gemixt mit ungarischem Csárdás und jiddischem Klezmer. Eine 
verrückte Geschichte rund um ein frisch vermähltes Society-Paar, dessen Treue auf die Probe gestellt wird.

THEMEN DER WOCHE

Der „Ball im Savoy“ war der dritte Er-
folg, der Paul Abraham (1892-1960) 
zum Star der Berliner Operette mach-
te. Er versammelte darin alles, was das 

Musiktheater seiner Zeit ausmachte: 
Witz, Ironie, Erotik, Exotik, Nonsens 
und dazu eine Musik, die vom Walzer 
über jazzige Tänze bis zu den großen 

Musical-Show-Nummern alles aufzu-
bieten hatte. Mit glänzenden Shownum-
mern wie „Es ist so schön, am Abend 
bummeln zu gehen“, „Toujours l´a-
mour“ oder großen Tanznummern wie 
„Känguru“ hat Abraham ein Meister-
werk der Revue-Operette geschaffen. 
Heraus kommt ein schillerndes Spek-
takel, angesiedelt zwischen Operette 
und Musical. 
  
Sonntag, 28. Januar, 
19.30 Uhr, 
Kultur- und Kongresszentrum Ober-
schwaben  
19 Uhr Einführung Rainer Hepp  
  
BALL IM SAVOY 
Operette in drei Akten von Paul Ab-
raham 
Text von Alfred Grünwald und Fritz 
Löhner-Beda 
  

ESTHER HILSBERG-SCHAAR-
MANN musikalische Leitung 
VANNI VISCUSI Inszenierung & 
Choreografie 
  
Kammeroper Köln / 
Kölner Symphoniker 
  
  

TICKETS:  in der Abteilung Kultur 
und Tourismus – Tourist-Informa-
tion, Münsterplatz 1, 88250 Wein-
garten, Tel. 0751 / 405-232, akt@
stadt-weingarten.de und unter www.
reservix.de. 

  
  
Text: Dr. Peter Hellmig
Bild: Hannah Hilger
 

STADTMARKETING WEINGARTEN

Ein schneller Blick zurück, ein motivierter Blick ins Jahr 2024 
2023 war zweifellos ein Jahr voller Aufregung und Herausforderungen für die Weingarten.IN Stadtmarketing GmbH. Nach dem kompletten „Mann-
schaftswechsel“ im April stand bereits der erste Supersamstag in den Startlöchern, und der Spruch „Wer ins kalte Wasser springt, taucht in ein Meer 
voller Möglichkeiten“ traf hier genau ins Schwarze – es hieß: Einfach machen! 
 
Als im Juli das bisherige Team mit Seli-
na Müller und Antonia Assfalg mit Elisa 
Fischer komplettiert worden ist, blieb 
nicht viel Zeit, sich zu beschnuppern, 
denn es standen bereits die nächsten Ver-
anstaltungen in der Warteschlange. 
Trotz der Herausforderungen kann das 
Team nach Abschluss dieses ereignis-
reichen Jahres voller Veranstaltungen, 
Projekte und Weihnachtsmärkte sagen: 
„Wir haben es gerockt! Als Team sind 
wir sehr zusammengewachsen und kön-
nen viele neue Impulse und Ideen mit 
in 2024 nehmen.“ 
  
Was steht 2024 an? 
Für das laufende Jahr sind einige Neue-
rungen geplant: Ein Schwerpunkt liegt 
auf der Stärkung des Innenstadthan-
dels durch die Einführung des digita-
len „Weingartener Gutscheinkärtles“. 
Dies ist eine Weiterentwicklung des ak-
tuellen Weingartener Gutscheins, der 
einerseits bei den aktuellen Verkaufs-
stellen als handliche Bankkarte mit QR-
Code erhältlich sein wird. Zudem wird 

es einen Onlineshop geben, so dass der 
Erwerb des Weingartener Gutschein- 
kärtles auch außerhalb der Öffnungszei-
ten jederzeit realisierbar ist. Ein weite-
rer Vorteil ist die Aufladung mit jedem 
gewünschten Betrag sowie die Mög-
lichkeit der Teileinlösung. Ziel ist, mit 
dem Verkauf noch vor Ostern zu star-
ten. Wichtig: Die bisherigen Gutscheine 
verlieren nicht ihre Gültigkeit und kön-
nen trotzdem noch eingelöst werden. 
Außerdem stehen natürlich auch 2024 
wieder die Supersamstage an. Die Na-
men verraten schon, dass inhaltlich ein 
paar Änderungen anstehen werden. 
Neugierig? Dann direkt die Termine im 
Kalender eintragen! Während des ersten 
Supersamstags „Tanz Dich durch die 
Stadt mit Breakin‘ Battle“ am 13. April  
findet von Freitag bis Sonntag zudem 
wieder der beliebte Street-Food-Markt 
auf dem Münsterplatz statt. 
Außerdem ist der Umzug aus der Kirch-
straße hin zum Münsterplatz geplant, 
um dort ein „Kreativ-Zentrum“ zu 
schaffen. 

Das Stadtmarketing Weingarten be-
dankt sich bei seinen Dienstleistern, 
der Stadt sowie allen Bürgerinnen und 
Bürgern für das entgegengebrachte Ver-
trauen sowie die vielfache Mitwirkung 
und freut sich auf das bereits laufende 
Jahr 2024! 

Und nicht vergessen: In Weingarten 
kann man samstags immer kostenlos 
und unbegrenzt im gesamten Stadtge-
biet parken! 
  
Text und Bild: Stadtmarketing 
 

Supersamstage 2024
in Weingarten

Save 
the

dates

Sa, 13. April
Tanz Dich durch die Stadt mit Breakin‘ Battle

Sa, 14. September
Kunsthandwerkermarkt mit Kinder-Olympiade

Sa, 22. Juni 
Varieté & Kunst- und Museumsnacht
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FASNET

Narrenfahrplan 2024 
Sonntag, 28.01. 
14.30 Uhr  Kinderball des Narrenvereins Wikinger 1977 e.V. im KBZO, Lau-

rentius-Speisehaus, Stefan-Rahl-Straße 10 (Einlass 14 Uhr) 
  
Freitag, 02.02.
14 Uhr  Seniorenfasnet des Narrenvereins Bockstall Weingarten 1982 e.V. 

im Vereinsheim 
19 Uhr Hausball des Narrenvereins Bockstall Weingarten 1982 e.V. im V
20 Uhr  Gemeindeball St. Martin unter dem Motto „1. Altdorfer Olympiade“ 

im Gemeindehaus St. Martin (Einlass 19 Uhr)
 
Samstag, 03.02.
14 Uhr  Kinderball der Plätzlerzunft Altdorf Weingarten 1348 e.V. und des 

Narrenvereins Bockstall Weingarten 1982 e.V. im Kultur- und Kon-
gresszentrum 

20 Uhr  Großer Plätzlerball der Plätzlerzunft Altdorf Weingarten 1348 e.V. 
im Kultur- und Kongresszentrum 

  
Mittwoch, 07.02.
19 Uhr Brunnenputzete am Plätzlerbrunnen 
  
Donnerstag, 08.02.
8.30 Uhr  Fasnetsverkünden der Plätzlerzunft Altdorf-Weingarten 1348 e.V. 

in der Innenstadt
9.30 Uhr Schülerbefreiungen an den Weingartener Schulen
11 Uhr Rathaussturm 
14.30 Uhr  Kinderumzug der Kindergärten mit anschließendem Narrenbaum-

setzen auf dem Münsterplatz und närrischem Kinderprogramm
 in der Kirchstraße
19 Uhr Hemdglonkerumzug durch die Innenstadt 
  
Freitag; 09.02. 
15.15 Uhr Sitzung des Mostclub Weingarten 1908 e.V. im Gasthof Rössle
20 Uhr Gemeindefasnet im Gemeindehaus St. Maria (Einlass 19.30 Uhr) 
  
Sonntag, 11.02.
10.30 Uhr Narrete Eucharistiefeier in der Kirche St. Maria
14 Uhr Großer Narrensprung durch die Innenstadt 
  

Dienstag, 13.02.
14 Uhr  Brezelwerfen in der Innenstadt mit den Kindergärten und den Schul-

kindern 
19 Uhr Fasnetsverbrennen auf dem Münsterplatz beim Narrenbaum 
  
PLÄTZLERTHEATER 2024
„Modenschau im Ochsenstall“ 
eine Komödie von Jonas Jetten in drei Akten, mein Theaterverlag.
Die Aufführungen finden im katholischen Gemeindehaus St. Martin, Irmentrud-
straße 12, 88250 Weingarten statt.
 
Aufführungen:
Premiere: Samstag, 13. April, 19.30 Uhr
Samstag, 20. April, 19.30 Uhr
Sonntag, 21. April, 16.30 Uhr
Samstag, 26. April, 20 Uhr
Sonntag, 27. April, 19.30 Uhr
Eintritt: VVK 10 Euro / AK 12 Euro / Rentner, Studenten und Schüler gegen 
Vorlage von Ausweis 8 Euro; VVK-Stellen: telefonisch bei Peter Nagel (0171 / 
37 93 602) und Vorverkauf ab Aschermittwoch, 14. Februar, in der Cityreinigung 
Prinz, Zeppelinstraße 5, 88250 Weingarten 
  

Weitere Informationen finden Sie auch auf den Internetseiten der Verei-
ne und Zünfte:
www.plaetzlerzunft.de
www.narrenvereinwikinger.de
www.nv-bockstall.de
www.schussagugga.de 

Für alle Veranstaltungen: 
Parkmöglichkeiten für PKW: mehrere Tiefgaragen in Citynähe (Löwenplatz, 
Stadtgarten und Postplatz) und beim Kultur- und Kongresszentrum. Mit Aus-
nahme vom Fasnetssonntag auch auf dem Festplatz. 
Busanfahrt: Aus Richtung Baindt und Ravensburg mit normalem Linienver-
kehr. 

Text und Logos: Narrenzünfte
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KINDER

Spielplatz in der Oberstadt aufgewertet 
Kurz vor Jahresende hat die Stadt Weingarten in Zusammenarbeit mit der Firma Müller Garten- und Landschaftsbau die Baustelle am Kinderspielplatz 
an der Hölderlinstraße, Ecke Wildeneggstraße fertiggestellt.
 

Ein Kleinkinder-Kombi-Gerät wurde aufgrund sei-
nes maroden Zustandes abgebaut und durch ein neu-
es, vielseitiges Gerät ersetzt. Das Spielgerät bietet 
die Möglichkeit, über eine Stufenleiter, eine schräge 
Rampe oder ein Kletternetz auf eine Plattform zu 
gelangen. Von dort aus können die Kinder entweder 
wieder herunterklettern oder rutschen. Unter dem Po-
dest gibt es eine kleine Sitzgelegenheit sowie einen 
Rückzugsort für Rollenspiele. Das Spielgerät eignet 
sich laut Hersteller für Kinder im Alter von drei bis 
sechs Jahre. 

Der Fallschutzbereich aus Hackschnitzel sowie die 
Einfassung sind ebenfalls erneuert worden. Das Team 
der städtischen Abteilung Tiefbau und Grünflächen 
wünscht allen Kindern viel Spaß beim Entdecken des 
neuen Gerätes. 
  

Text und Bild: Team Tiefbau und Grünflächen
 

 

INTEGRATION

Langfristiger Wohnraum für Geflüchtete gesucht 
Weiterhin suchen Flüchtende aus der Ukraine sowie anderen Ländern Asyl und Schutz in Deutschland. Die Stadt Weingarten stellt dies vor dem Hinter-
grund vollbelegter städtischer Wohnungen vor enorme Herausforderungen. Daher richten wir erneut einen Appell an alle Eigentümer und Vermieter: 
Sollten Sie leerstehenden Wohnraum langfristig vermieten wollen, melden Sie sich bitte bei uns!
 
Die Welle an Hilfsbereitschaft in 
Weingarten in den ersten Tagen und 
Wochen nach Ausbruch des Angriffs-
krieges Russlands auf die Ukraine war 
beeindruckend: Sach- und Geldspen-
den wurden gesammelt und das priva-
te Gästezimmer beziehungsweise das 
verwaiste ehemalige Kinderzimmer 
spontan für Geflüchtete zur Verfügung 
gestellt. Dennoch erreichen uns bis heu-
te dramatische Bilder von den Kriegs-
schauplätzen – eine Entspannung der 
Situation im Land beziehungsweise 
die Option auf eine baldige Rückkehr 
der Menschen lässt sich derzeit nahezu 
ausschließen. Aufgrund der weiteren 

Zuzüge ukrainischer Geflüchteter nach 
Weingarten sucht die Stadt weiterhin 
dringlich nach langfristigem privaten 
Wohnraum für:
•  Ukrainische Geflüchtete, die bislang 

in einer Gemeinschaftsunterkunft des 
Landkreises (beispielsweise14 No-
thelfer) unterkommen konnten und 
zeitnah ausziehen müssen.

•  Familien aus anderen Herkunfts-
ländern, die seit einigen Jahren in 
städtischen Unterbringungen leben, 
bislang auf dem privaten Mietmarkt 
allerdings keinen Erfolg hatten. Fa-
milien mit zwei bis drei Kindern, die 

ihren Weg der Integration vorbildlich 
gemeistert haben und durch die enge 
Betreuung und Begleitung der städ-
tischen Flüchtlingssozialarbeit über 
ihre Pflichten als Mieter Bescheid 
wissen. Familien, die ihren Lebens-
unterhalt selbst bestreiten, deren Kin-
der in Kita oder Schule gehen, die 
sich in Weingarten ein neues Leben 
aufgebaut haben – aber weiterhin an 
den Hürden des privaten Mietmarktes 
scheitern.

Sollten Sie über ein Angebot verfügen, 
würden wir uns über eine Kontaktauf-
nahme mit der städtischen Flüchtlings-

sozialarbeiterin, Lina Escoto-Ruiz, sehr 
freuen (Telefon: 0751 / 405-106). Bitte 
beachten Sie: Die Stadt kann nur in ih-
rer Rolle als Vermittlerin und Ansprech-
partnerin auftreten. Etwaige Mietver-
träge müssen direkt mit den jeweiligen 
Mieterinnen und Mietern privatrecht-
lich geschlossen werden. Die anfal-
lenden Mietkosten werden zuverlässig 
durch das Jobcenter beziehungsweise 
durch die Mieter erstattet. 
  
Text: Sabine Weisel

GEISTLICHES WORT

Alles in Liebe 
Besser eine Portion Gemüse in Liebe, als ein Rinderbraten und Hass dabei. (Sprichwörter 15,17) 
 

Manchmal 
müssen wir 
im Bibel-
kreis herz-
haft mitein-
ander lachen,  
was da alles 

in unserer heiligen Schrift steht. Aber 
es steckt viel Weisheit drin. Denn ist es 
nicht so? Leben ist mehr als nur ein An-
sich-denken und das Maximale für sich 
Herausholen. Wir brauchen andere 
Maßstäbe für ein friedliches Zusam-
menleben. Was können wir der sozialen 
Kälte in unserem Land entgegensetzen? 
Ich freue mich, dass so viele jetzt auf 

die Straßen gehen und ein Zeichen set-
zen gegen Hass und Ausgrenzung. 
  
Alles, was Ihr tut, soll in Liebe gesche-

hen!  heißt die Jahreslosung für das Jahr 
2024 aus 1. Korinther 16,14. 
Alles in Liebe? Schaffen wir das? Ist das 
nicht eine totale Überforderung? „Bes-

ser eine Portion Gemüse in Liebe...“ 
Mir gefällt dieser kernige Spruch. Ein-
fach mal im Kleinen anfangen, anstatt 
gleich aufzugeben. Nicht sich mal wie-
der wegducken und anderen die Aufga-
ben zuschieben.  
Paulus ist nicht blauäugig. Die Leute 
in Korinth waren auch keine Heiligen. 

Und doch mahnt er sie zur Liebe.

„Die Liebe erträgt alles, sie glaubt al-

les, hofft alles. Sie rechnet das Böse 
nicht zu.“ (1.Kor. 13)  Das ist die Vision 
einer anderen Welt. Gott ist es, der da 
am Werk ist. Er ist der Liebende. 
„Alles soll in Liebe geschehen!“ Das 
erinnert mich daran: Du bist geliebt! Du 
hast einen barmherzigen Vater im Him-
mel, der Dich mit offenen Armen will-
kommen heißt, auch wenn Du mit leeren 
Händen und in Lumpen daherkommst. 
Die Tür steht Dir offen. Und was für 
Dich gilt, gilt für alle anderen auch. 
Die Jahreslosung 2024 stellt uns un-

ter die liebenden Augen Gottes. Sie 
schenkt uns die Freiheit, auf Gottes 
Möglichkeiten zu hoffen, anstatt uns 
dem Hass zu beugen. 
Alles, was Ihr tut, geschehe in Liebe.  
Wagen wir es! 
  
Text und Bild: Stephan Günzler, Pfarrer 
an der Evangelischen Stadtkirche 
  

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 8.
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Letzte Chance: Nehmen Sie an 
der Umfrage teil 
Noch bis 31. Januar können bürgerschaftlich engagierte Gruppen aus Wein-
garten an der Bedarfsumfrage der Stadt teilnehmen und mitteilen, ob und, 
wenn ja, welche Räume sie im Ehrenamt benötigen. Die Ergebnisse werden 
in die Konzeption eines neuen „Haus des Ehrenamts“ einfließen.

Über diesen QR-
Code gelangen 
Smartphone-Nutzer 
direkt zur Umfrage.

Die Resonanz auf 
die Mitte Dezem-
ber gestartete Be-
fragung ist gut: 
Mehr als 60 grö-
ßere und kleinere 
Vereine und Initi-
ativen sind bisher 
dem Aufruf der 
Stadt gefolgt und 
haben ihren Be-
darf gemeldet. 

Vielen Dank dafür! Wer noch teilneh-
men möchte, hat bis Mittwoch, den 31. 
Januar, dazu Gelegenheit. Die Umfrage 
richtet sich an alle, die sich freiwillig 
und ehrenamtlich in die Stadtgesell-
schaft einbringen, egal ob Nachbar-
schaftshilfe, Umweltschutzgruppen, 
Bürgerinitiativen, Migrantenorganisa-

tionen, Sport-, Kultur- oder Heimatver-
eine. Besonders Gruppen, die ihr En-
gagement mangels Räumlichkeiten 
bisher nicht richtig entfalten können, 
sind herzlich eingeladen.

Machen Sie mit! 
Die digitale Umfrage dauert nur etwa 
fünf Minuten. Über den abgebildeten 
QR-Code oder die Homepage www.
stadt-weingarten.de/UmfrageBE gelan-
gen Sie zum Link. Wer kein Internet 
hat, kann die Umfrage auch auf Papier 
ausfüllen und wendet sich dazu bitte 
an die städtische Referentin für Bür-
gerschaftliches Engagement, Carolin 
Schattmann, Telefon 0751 / 405 107.  
  
Text: Redaktion 
Bild: QR-Code

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGANGEMENT

Kostenlose Social-Media- 
Fortbildung für Ehrenamtliche 
Im Frühjahr- /Sommersemester bieten die Stadt und die Volkshochschule 
Weingarten wieder ein kostenloses Seminar für Engagierte an. Thema am 
6. März sind die sozialen Medien und wie sich Vereine dort am besten prä-
sentieren. Melden Sie sich gleich an!

Soziale Medien sind 
für Vereine und Eh-
renamtliche ein wich-
tiges Instrument, sich 

öffentlichkeits- und werbewirksam dar-
zustellen. Dabei geht es nicht nur um die 
Kommunikation mit den eigenen Mit-
gliedern, sondern auch um die Chance, 
neue Engagierte oder Sponsoren auf sich 
aufmerksam zu machen. 
Doch was macht einen guten Auftritt auf 
Facebook, Instagram und Co. aus? Wie 
nutzen Vereine die Netzwerke optimal?
In einem Workshop am Mittwoch, den  
6. März, um 19 Uhr in der VHS-Ge-
schäftsstelle, Heinrich-Schatz-Straße 
16, erfahren Sie, wie Sie der Social- 
Media-Präsenz Ihrer Organisation den 
letzten Schliff geben. Die Online-Mar-
keting-Beraterin Lisa Klaschka gibt 
wertvolle Tipps aus der Praxis. Sie wagt 
auch einen kurzen Ausblick auf die Platt-
formen der Zukunft und Trends wie die 
Künstliche Intelligenz. Im Anschluss be-
antwortet die Kursleiterin gerne indivi-
duelle Fragen. Das Seminar richtet sich 

an Vereine und ehrenamtliche Gruppen, 
die bereits einen oder mehrere Accounts 
pflegen und ihren Social-Media-Auftritt 
optimieren möchten. 
Interessierte können sich bei der VHS, 
Telefon 0751 / 560 353-10, oder per 
Mail an vhs@stadt-weingarten.de bis 
27. Februar anmelden. Ausführliche In-
formationen finden Sie auf der Ehren-
amtsplattform unter www.weingarten- 
engagiert.com. 

Text: Carolin Schattmann 
Bild: NJADA / Claudia Casagrande

HOCHSCHULSTADT

Lisa Klaschka

HOCHSCHULSTADT

WEINGARTEN

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum Ziel 
gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Seien Sie neu-
gierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!
 

RWU

Karriereziel HAW-Professur 
Am 2. Februar findet um 15 Uhr eine Online-Veranstaltung mit dem Titel „Karriereziel HAW-Professur“ statt. Die Veranstaltung richtet sich sowohl an 
Mitarbeitende aus Unternehmen, als auch an Promovierende und Studierende, die sich für eine Karriere an der Hochschule interessieren.
 
Um über die Wege zur Professur an 
Hochschulen für angewandte Wissen-
schaften (HAW) zu informieren, lädt 
die Hochschule Ravensburg-Wein-
garten (RWU) am 2. Februar zuder 
genannten Online-Veranstaltung ein. 
„Wir möchten mit dieser Veranstaltung 
die Professur an Hochschulen für ange-
wandte Wissenschaften bewerben. Dies 
ist bereits die fünfte Veranstaltung die-

ser Art und der rege Zulauf zeigt uns, 
dass großes Interesse besteht. Beson-
ders interessant für die Teilnehmenden 
ist immer die Möglichkeit alle Fragen 
zu stellen, die sich zum Beispiel zu den 
Berufungsvoraussetzungen ergeben“, 
sagt Projektleiterin Lisann Kaiser. So 
sei es – im Gegensatz zur Universität – 
nicht erforderlich, habilitiert zu haben, 
um einen Ruf an die Hochschule zu er-

halten. Dafür ist praktische Berufser-
fahrung gefragt. Auch in der Lehre steht 
an der HAW der Praxisbezug im Mit-
telpunkt. Die Studiengänge zeichnen 
sich durch kleine Semester und somit 
einen persönlichen Kontakt zu Studie-
renden aus. Die anwendungsorientierte 
Forschung gehört ebenfalls zum Tätig-
keitsfeld von HAW-Professorinnen und 
Professoren. 

Die Teilnahme ist ohne Voranmeldung 
möglich. Das ausführliche Programm 
sowie der Link zur Veranstaltung kann 
unter www.rwu.de/prof eingesehen 
werden. 
 
 

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung redaktionell verändert. 
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oranmeldung 
möglich. Das ausführliche Programm 

kann 
unter www.rwu.de/prof eingesehen 

AUS RAT UND VERWALTUNG

Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.
 
 
Straße: Nelkenweg 5
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn / Halteverbot
Zeitraum: 26. Januar 2024 
  
Straße: Hähnlehofstraße 1 bis Kreu-
zung Ulmer Straße / Franz-Beer-
Straße / Boschstraße / Dieselstraße 
/ Heinkelstraße / Henschelweg / Jun-
kerstraße / Lammstraße / Lerchen-
weg / Öschweg / Scherzachstraße / 
Reutebühlstraße / Talstraße
Maßnahme: Fahrbahneinengung
Anlass: Kanalreinigung und optische 
Inspektion Kanalnetz
Zeitraum: bis 2. Februar 2024 
  

Straße: Franz-Beer-Straße 98
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Halteverbot
Anlass: Errichten der neuen Parkplatz- 
und Fahrbahnbegrenzung
Zeitraum: bis 29. Februar 2024 
Straße: Döllegase Höhe Rosenstra-
ße 14/1
Maßnahme: Vollsperrung der Fahrbahn
Anlass: Hausanschluss Vodafone
Zeitraum: bis 29. März 2024 
  
Straße: Winzerweg 8
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn / Halbseitige Sperrung der Fahr-
bahn / Halteverbot
Anlass: Hausanschluss Telekom
Zeitraum: bis 29. März 2024 
  
Straße: Waldseerstraße (Schachtöff-
nung) / Niederbieger Straße 6
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
(Radweg nicht gesperrt)
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 31. März 2024 

Straße: Welfenstraße 1 (Parkplatz-
sperrung)
Maßnahme. Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 31. März 2024 
  
Straße: Lilientalstraße 5 und evtl. 
ggü. Daimlerstraße 38
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 31. März 2024 
  
Straße: Isenbartstraße 4
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 31. März 2024 
Straße: Bauernjörgstraße 14
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Außenanlagen nach Neubau 
EFH
Zeitraum: bis 30. April 2024 
  

Straße: Friedhofstraße 23-25
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Sanierung
Zeitraum: bis 30. April 2024 (außer 
bis 22. Januar und 8. bis 11. Februar) 
  
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027 
  
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist. 
  
Text: Sandra König

GEMEINDERAT

Technischer Ausschuss tagt öffentlich am 29. Januar 
Am Montag, den 29. Januar, findet ab 17 Uhr die nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses im Großen Sitzungssaal des Amtshauses (Kirch-
straße 2, 1. Obergeschoss) statt. 
 
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem die Vorberatung städtebaulicher Rah-
menbedingungen zum Vorhaben- und Erschließungsplan 168 „Burachstraße 20“, 
ein Beschluss zum Bau einer behindertengerechten Toilettenanlage am Schlössle 
sowie eine Information zur Umsetzung der Maßnahmen im Rahmen des Lärmak-

tionsplans Stufe 3. Die ausführliche Tagesordnung finden Sie im digitalen Bür-
gerinfoportal unter www.ratsinfo-weingarten.de/sessionnet/buergerinfo/info.php. 
  
Text: Sabine Weisel

AUS DEN FRAKTIONEN

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Sachlichkeit schützt am besten vor rechten Parolen 
Zur Zeit demonstrieren erfreulich viele Menschen „gegen rechts“. Aber was heißt das?
 
Sicher, die meisten meinen damit die 
AfD. Extremismus ist ein Problem für 
die Demokratie. Und so sollte man es 
dann auch nennen: Gegen Extremis-
mus. Hätte den großen Vorteil, dass ge-
mäßigte Konservative sich leichter an 
den Demonstrationen beteiligen könn-
ten. Das würde den Zusammenhalt der 
demokratisch legitimierten Parteien 
fördern und die Demokratie insgesamt 
stärken. Sprache kann eine gefährliche 
Waffe sein, vor allem, wenn sie zu sehr 
vereinfacht und Feindbilder schafft. Es 
geht nämlich nicht „gegen rechts“, son-

dern gegen rechtspopulistische Stim-
menfänger und Hetzer, die nur unsere 
Gesellschaft spalten wollen, um an die 
Macht zu kommen. Und die gibt es der-
zeit leider nicht nur in der AfD. Glaube 
doch keiner, diese Spalter interessierten 
sich für die Bürgerinnen und Bürger 
dieses Staates und würden die Sorgen 
ihrer Wählerschaft ernst nehmen. Die 
entscheidende Frage ist doch: Warum 
denken laut Umfragen gerade so viele 
Menschen anscheinend „rechts“? Angst 
vor Überfremdung? Vor weniger Ord-
nung und Sicherheit? Vor dem Sinken 

des Lebensstandards? Alles sehr ernste 
Fragen und Sorgen, die es gilt, ernst zu 
nehmen und für die Antworten gesucht 
werden müssen. Das ist die Herausfor-
derung, die sich den demokratischen 
Parteien stellt. Diese Herausforderung 
anzunehmen und sachlich zu diskutie-
ren, ist die beste Art, die populistischen 
Schreier mundtot zu machen. 
Das heißt für Weingarten: Diskrimi-
nierendes und Spaltendes vermeiden, 
auch und gerade sprachlich. Wer Be-
völkerungsgruppen gegeneinander aus-
spielt, wer Ängste schürt, verlässt den 

Boden der Demokratie und spielt den 
Extremisten in die Hände. Auch wenn 
Wahlen anstehen: Verzichten wir auf 
Feindbilder, Horrorszenarien und Welt-
untergangsstimmung. Dazu besteht 
ohnehin kein Grund. Wer Emotionen 
schürt, wird Extremisten zum Leben 
erwecken. Wir wollen AfD-freie Zone 
bleiben in Weingarten. Wenn alle mit-
machen, kann und wird das gelingen. 
  
Text: Alexander Jürgens für die Frakti-
on Bündnis 90 / Die GRÜNEN
 

BAUSTELLEN DER WOCHE
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Gründungsversammlung des Fördervereins für die Bäder 
Bei der Haushaltsdebatte im vergangenen Sommer haben sich engagierte Bürger und Gruppen zusammengeschlossen, die sich für die Zukunft der beiden 
Weingartener Bäder einsetzen. Aus dieser Initiative heraus soll nun am 31. Januar ein Förderverein gegründet werden.

KA

Lichtmess 

Der Förderverein will als gemeinnützi-
ger Verein die Attraktivität des Wein-
gartener Freibads und Hallenbads er-
höhen, zum Beispiel durch finanzielle 
Unterstützung von Investitionen. Das 
Ziel ist, mehr Besucher in beide Bäder 
zu locken, etwa durch wärmere Wasser-
temperaturen im Freibad, mehr Barri-

erefreiheit für Menschen mit Behinde-
rung oder bessere Ausstattung für den 
Schwimmsport. 
Die Initiatoren können bereits jetzt 
auf breite Unterstützung und Experti-
sen bauen. Die Gründungsversamm-
lung des Fördervereins findet am Mitt-
woch, den 31. Januar, um 17 Uhr im 

großen Saal im Haus der Familie statt. 
Alle Interessierten sind herzlich dazu 
eingeladen!  
Falls Sie sich aktiv in den Verein ein-
bringen möchten, beispielsweise im 
Bereich Öffentlichkeitsarbeit, oder 
als Mitglied den Verein und damit die 
Weingartener Bäder unterstützen wol-

len, melden Sie sich bitte per Mail an 
info@foerderverein-baeder-weingar-
ten.de.  
  
Text: Carolin Schattmann / Christina 
Voss 
 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG

KIRCHE IM BLICK
KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

SEELSORGEEINHEIT

Katholische Gesamtkirchengemeinde ehrt Arbeitsjubilare 
Im Rahmen der jährlichen Mitarbei-
terversammlung im Gemeindehaus St. 
Maria konnte Gesamtkirchenpflegerin 
Elke Rizzolo als Vertreterin des Dienst-
gebers wieder einigen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der katholischen Kir-
chengemeinden in Weingarten zu ihren 
Arbeitsjubiläen gratulieren: 
Zehn Jahre schon arbeiten Gabriele 
Güthner und Valdecir Finco, beide im 
Kindergarten St. Lioba, Ramona Wil-
brand im Kindergarten St. Elisabeth 
und Ursula Linder im Kindergarten 
Corbellini. Bereits 20 Jahre arbeiten 
Michael Trotzki im Kindergarten Jo-

seph Gabler und Gabriele Brunnbauer 
im Kindergarten Corbellini. 
Auf stolze 30 Jahre im Dienst der Katho-
lischen Gesamtkirchengemeinde können 
Danuta Günzel im Kindergarten St. Lio-
ba und Christine Schober im Kindergar-
ten St. Elisabeth zurückblicken. 
Frau Rizzolo dankte den Jubilaren für 
ihren langjährigen, tatkräftigen Einsatz 
und überreichte ihnen einen Blumen-
strauß und ein kleines Präsent. 
Elke Rizzolo 

Bild: privat
 

wir Mariä 

woch, den 31. Januar, in Hl. Geist und 
am Freitag, den 2. Februar, in St. Maria. 
Dabei werden die Kerzen für unsere
K
auch eigene Kerzen mitbringen und

Samstag, 27. Januar, Hl. Angela Merici 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier in 
der Marienkapelle 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle) 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion 
  
Sonntag, 28. Januar, 4. Sonntag im 
Jahreskreis 
9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, mit-
gestaltet vom Projektchor „Basilikum“ 
  
Dienstag,  30. Januar 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse in der 
Marienkapelle, anschließend Eucharis-
tische Anbetung. 
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse 

Mittwoch, 31. Januar 
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse mit 
Kerzensegnung zum Fest Mariä Licht-
mess 
  
Donnerstag, 1. Februar  
9 Uhr Hl. Geist: ökumenischer Gottes-
dienst für LehramtsanwärterInnen 
  
Freitag, 2. Februar, Fest der Darstel-
lung des Herrn – Mariä Lichtmess 
8.30 Uhr St. Maria: Feierliche Eucha-
ristiefeier mit Kerzensegnung und Bla-
siussegen 
18 Uhr Basilika: Freudenreicher Ro-
senkranz 
18.30 Uhr Basilika: Feierliche Eucha-
ristiefeier mit Kerzensegnung und Bla-
siussegen in der weihnachtlich beleuch-
teten Basilika. Es singt der Basilikachor 
  
Samstag, 3. Februar, Hl. Blasius 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier mit 
Kerzensegnung und Blasiussegen, in 
der Marienkapelle 

9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Vorabendmesse 
mit Blasiussegen 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
  
Schweigemeditation 
Hl. Geist: montags um 18 Uhr 
(bis 18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr 
(bis 19 Uhr) 
  
Rosenkranz: 
Basilika: freitags 18.00 Uhr 
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr 
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr 
  
Beerdigungsdienst: 
vom 30.01. – 02.02.: Pfarrvikar Marco 
Rodriguez, Telefon: 0751 / 95 126 904 
vom 06.02. – 09.02.: Pastoralreferent 
Artur Sontheimer, Telefon: 0751 / 56 
191 313

MESSINTENTIONEN

Basilika: 
Dienstag, 30.01.: Gestifteter Jahrtag: 
Elisabeth Maser; Gedenken: Alfred 
Brückner 
  
St. Maria: 
Freitag. 02.02.: Gedenken für: Manfred 
Reischmann. 
Samstag, 03.02.: Jahrtag für: Gebhard 
Betzle. Gedenken für: Elfriede Dieten-
berger; Maja Pischl mit verstorbenen 
Angehörigen; Otto Fiederer. 
  
Hl. Geist:  
Samstag, 27.01.: Jahrtag für: Ewald 
Lochmüller. Gedenken für: Johann 
Appenmaier. 
Mittwoch, 31.01.: Jahrtag für: Johan-
nes und Helene Merk mit verstorbenen 
Angehörigen
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Lichtmess 
In diesem 
Jahr feiern 
wir Mariä 
Lichtmess in 
den Eucha-
ristiefeiern 
am Mitt-

woch, den 31. Januar, in Hl. Geist und 
am Freitag, den 2. Februar, in St. Maria. 
Dabei werden die Kerzen für unsere 
Kirchen geweiht. Gerne können Sie 
auch eigene Kerzen mitbringen und 

segnen lassen. Die Kollekte ist für die 
Kerzen in unseren Kirchen bestimmt. 
Sie können Ihre Kerzenspende auch im 
jeweiligen Pfarramt einwerfen oder 
überweisen an die Katholische Gesamt-
kirchenpflege, IBAN DE94 6505 0110 
0086 5026 01, Verwendungszweck: 
Kerzenspende St. Maria, beziehungs-
weise Hl. Geist. Für Ihre Unterstützung 
ein herzliches Vergelt´s Gott! 

Bild: Pfarrbriefservice

LICHT-GOTTESdienst in St. Maria
Am Sonntag, den 4. Februar, um 18.30 
Uhr sind Sie herzlich eingeladen, in ei-
ner meditativen Stunde der „Sehnsucht 
nach Orientierung“ nachzuspüren: Im 
Schauen ins warme Kerzenlicht zahl-
reicher Lampions von Eckhard Schaaf, 
im Hören erhellender Worte und medit-
ativer Gesänge, im Verweilen in Stille. 
Frauen und Männer der „Ideenwerk-
statt“ von St. Maria und Hl. Geist sowie 
der Chor pons gestalten den Licht-Got-
tesdienst. 

Text: K. Wolf
Bild: E. Schaaf

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Fest der Darstellung 
des Herrn 
Der große Kerzenkreis im Kuppelraum, dessen Mitte 
das Christkind bildet, markiert in der Basilika alljähr-
lich das Ende der Weihnachtszeit und den Abbau der 
Krippen. Zur feierlichen Abendmesse am Freitag, 
den 2. Februar, um 18.30 Uhr laden wir herzlich ein. 

Bild (Pfarramt): Kerzenaltar Basilika 
 
 

Handpalmen 
Dringend gesucht: ausgeblasene Eier. 
 
Auch in diesem Jahr sollen wieder 
kleine Handpalmen im Blick auf dem 
Palmsonntag zum Verkauf angebo-
ten werden. Der Erlös kommt unseren 
Missions-Projekten ‚Vamos Juntos‘ und 
‚Grundschule Indonesien‘ zugute. Hier-
für suchen wir noch Unterstützer*innen 
bei der Herstellung: 
-  Freundliche Menschen, die in nächster 

Zeit (bis Aschermittwoch, 14.2.) Eier 
ausblasen; 

-  Menschen mit schöner Handschrift, 
welche die Eier dann beschriften und 

bemalen unter Anleitung von Pfarrer 
Marco; Details hierzu folgen. 

Bitte denken Sie 
jetzt schon bei-
s p i e l s w e i s e 
beim Kuchenba-
cken oder beim 

Spätzlemachen daran, dass Sie die Eier 
ausblasen und die Schalen dann sam-
meln. Diese können dann während der 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro abgege-
ben werden. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Für den Ausschuss ‚Mission/Eine Welt‘,  
Alexander Jürgens 

Bild: Pfarramt
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Aus unserer 
Kirchen- 
gemeinde sind 
verstorben: 
Ursula Müller, 65 Jahre; Berta Hen-
ning, 88 Jahre; Otto Fiederer, 93 Jahre; 
Richard Stärk, 92 Jahre; Regina Mai-
er, 92 Jahre; Margarete Ruhmannseder,  
85 Jahre; Georg Weber, 87 Jahre;  
Christiane Janson, 85 Jahre; Kreszentia 
Bentele, 90 Jahre. 

Der Herr schenke ihnen das ewige  
Leben!

 

FREUNDESKREIS MANTUA-WEINGAR

Italienisch ler
Der
können sich gerne anmelden.
 

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN  
PASTORALTEAM

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 
0751 / 56 127-13 Mail: ekkehard.
schmid@drs.de 
Pfarrvikar Marco Rodriguez Rivas, 
Telefon: 0751 / 95 126 904 Mail: 
marcoantonio.rodriguezrivas@drs.
de 
Pater Michael Pfenning, Telefon: 
0751 / 65 273 728 Mail: michael.
pfenning@pallottiner.org 
Pastoralreferentin Carolin Augé, Te-
lefon: 0751 / 561 774 -34 Mail: ca-
rolin.auge@drs.de 
Gemeindereferentin Monika Gröber, 
Telefon: 0751 / 56 127-14 Mail: mo-
nika.groeber@drs.de 
Pastoralreferent Artur Sontheimer, 
Telefon: 0751 / 561 913-13 Mail: 
artur.sontheimer@drs.de 
Pastoralreferentin Christiane 
Schupp, Telefon: 0751 / 56 127-11 
Mail: christiane.schupp@drs.de

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

St. Martin 
Kirchplatz 3, Telefon 0751 / 56 127-0 / Fax -22 
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de 
(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer 
auf der Homepage) 
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9 – 12 Uhr 
(ab 18 Uhr gebührenfreies Parken auf dem äußeren Klosterhof) 
  
St. Maria 
St.-Konrad-Str. 28, Tel. 0751 / 561 774-0, Fax 561 774-77 
stMaria.Weingarten@drs.de / www.katholisch-weingarten.de 
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 9 – 11.30 Uhr 
  
Hl. Geist 
Keplerstraße 2, Tel. 0751 / 561 913-0, Fax 561 913-19 
HeiligGeist.Weingarten@drs.de / www.katholisch-weingarten.de 
Dienstag von 16 – 17.30 Uhr 
  
Katholische Gesamtkirchenpflege 
Elke Rizzolo, Telefon: 0751 / 56 127-25, Mail: elke.rizzolo@drs.de

GOTTESDIENSTE

26. Januar, Freitag
19 Uhr Mitarbeiterabend mit An-
dacht, Stadtkirche (Pfr. Günzler, Ga-
merdinger, Erstling)
 
28. Januar, LETZTER SONNTAG 
NACH EPIPHANIAS
9.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Konfi-3 Kindern, Stadtkirche (Pfr. 
Erstling), anschließend. Kirchencafé
 
4. Februar, SEXAGESIMAE
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche, 
(Pfr. Günzler)
10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg, (Pfr. Günzler)
18 Uhr Gospelkonzert mit Tracey 
Campbell, Stadtkirche

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Aus den Gemeindegruppen 
Basisbibel lesen: Nächstes Mal, am Montag, den 29. Janu-
ar, lesen wir weiter im Hesekielbuch, Kapitel 42, dazu aus 
dem Buch der Sprichwörter die Kapitel 24 und 25. Wir tref-
fen uns jeden Montag um 16 Uhr für eine Stunde im Mar-
tin-Luther-Gemeindehaus zum gemeinsamen Bibellesen in 
der modernen BasisBibel-Übersetzung.

Meditatives Tanzen: Wir treffen uns das nächste Mal am 
Montag, 29. Januar, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Berg 
zum gemeinsamen Tanzen.
 
 

Neu: „ensemble Freiklang“ 
„Klang in Stille gebettet.“ Selbst das kleinste Ensemble fin-
det sein Publikum.
Gundula Steinmann: Singen in archaischem Stil, meist in 
Fantasie-Sprache, zu Monochord oder Trommel, Sansu-
la-Zupfen und „KlingKlang“-Schaukeln.
Johannes Baiker: SubBassBlockFlöte, Klavier, Djembe, 
OceanDrum.
Wir musizieren, was uns gerade einfällt. Unsre Musik geht 
ihre eignen Wege, und wir begleiten sie. Atmen – Anbetung, 

Friedens-Lichter, klares Wasser, wärmender Herzschlag, 
Fliegen über Tiefen ...
Für alle, die gerne mal abschalten... nein, für alle die auf 
neue Gedanken kommen wollen!
Herzliche Einladung zu »Freiklang« – intuitiv – innovativ 
– innig!
Evangelische Stadtkirche Weingarten, in der Regel vierwö-
chentlich. Nächste Termine: 5. Februar, 4. März, montags 
19 Uhr.

 

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten 
www.weingarten-evangelisch.de 
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, 
Telefon 0751 / 45 691 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, 
Mi auch von 14-16 Uhr 

Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, Telefon 0751 / 48 843 
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, 
Telefon 0751 / 45 639 
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 0751 / 46 980 
Kantor: Johannes Baiker, Telefon 0751 / 45 412, und 
Andreas Schulz
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FREUNDESKREIS MANTUA-WEINGARTEN

Italienisch lernen in Mantua 
Der Freundeskreis Mantua-Weingarten bietet vom 26. Mai bis 2. Juni wieder einen Italienischkurs in der Partnerstadt Mantua an. Auch Nichtmitglieder 
können sich gerne anmelden.
 

Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, 
Telefon 0751 / 45 691 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, 
Mi auch von 14-16 Uhr 

Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, Telefon 0751 / 48 843 

Telefon 0751 / 45 639 
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 0751 / 46 980 
Kantor: Johannes Baiker, Telefon 0751 / 45 412, und 

STÄDTEPARTNERSCHAFT

Auch in diesem Jahr wird es wieder 
einen einwöchigen Sprachkurs in der 
oberitalienischen Stadt Mantua geben. 
Seit zehn Jahren bietet der Freundes-
kreis Mantua-Weingarten diese Mög-
lichkeit an. Die An- und Abreise ist 
jeweils am Sonntag. Von Montag bis 
Freitag gibt es vormittags vier Stun-
den Italienischunterricht an der Bene-
dict-School. Die Nachmittage sind zur 
freien Verfügung. Es können Ausflüge 
und Besichtigungen der malerischen 
Renaissance-Stadt unternommen wer-
den, mit der Weingarten seit 25 Jahren 

eine Städtepartnerschaft pflegt. Der Ita-
lienischkurs kostet je nach Teilnehmer-
zahl zwischen 250 bis 300 Euro. Das 
Hotel Italia im Herzen Mantuas kann 
mitgebucht werden, die Teilnehmer 
können sich aber auch selber eine Un-
terkunft suchen. Nähere Informationen 
und Anmeldung bei der Vorsitzenden 
des Freundeskreises Margret Welsch. 
E-Mail: samwel@t-online.de 

Nach einer Woche Italienischkurs in 
Mantua bei Lehrerin Rosella Guanda-

laini gibt es ein Diplom. 

Text: Margret Welsch 
Bild: 
Freundeskreis Mantua-Weingarten
 

KULTUR

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kino  
WONKA 
Die Geschichte von Willy Wonka, dem 
Erfinder und Schokoladenfabrikanten. 
Abenteuer, Fantasy 
Sa. 27.01 - So. 28.01 16 
  
IM LETZTEN SOMMER 
Anne, Anwältin für missbrauchte Ju-
gendliche, lebt mit Ehemann Pierre bei 
Paris. Als Pierres Sohn Théo einzieht, 
beginnt eine Affäre zwischen Anne und 
Théo. Drama  
Fr. 26.01. 19
So. 28.01. 20.15
Di. 30.01 18 (französisch OmU) 
  
MAMI WATA 
Im Dorf Iyi wird die Meeresgottheit 
Mami Wata verehrt. Als Zweifel an 
Mama Efes Kräften aufkommen, kämp-
fen ihre Töchter für den Gemeinschafts-
zusammenhalt. Eine Parabel, basierend 
auf westafrikanischer Mythologie 
Drama, Fantasy  
So. 28.01. (Pidgin, Fon und Englisch 
OmU) 21.15 
  

PLASTIC FANTASTIC 
Der Film beleuchtet die Plastikkrise. 
Eine Auseinandersetzung mit der rasant 
wachsenden Problematik. 
Dokumentarfilm 
Fr. 26.01. - Sa. 27.01. 18
So. 28.01. 16:30 und 18
Di. 30.01 - Mi. 31.01 20.15

ANIMALIA
In naher Zukunft verwandelt eine 
Krankheit Menschen in tierähnliche 
Kreaturen. Angst vor dem Andersarti-
gen führt zu Feindseligkeit. 
Science-Fiction  
Fr. 26.01. - Sa. 27.01. 20.15 
So. 28.01. 19 
Di. 30.01 19 (französisch OmU) 
Mi. 31.01. 18  
  
CINEPHILO »LEBENSRAUM TEI-
LEN« 
Der Film „DAS IST UNSER HAUS!“ er-
klärt das Modell der kollektiven Rauman-
eignung durch das Mietshäuser Syndikat. 
Anschließend stellt sich VIVI KUNE e.V. 
vor, um Ideen auszutauschen und Mit-
streiter/Mitbewohner zu gewinnen. 
Mi. 31.01. 19 

DAS ERWACHEN DER JÄGERIN 
Helena, deren Vater als der „Moorkö-
nig“ im Gefängnis saß, wird von ihrer 
Vergangenheit eingeholt, als er nach 18 
Jahren ausbricht. Nach „Die Moortoch-
ter“ von Karen Dionne. 
Thriller  
Do. 01.02. - Fr. 02.02. 18 
  
RICKERL 
Der Wiener Lebenskünstler Rickerl un-
terhält die Kneipen, während er sich 
mit Gelegenheitsjobs durchschlägt, an-
statt seine eigene Platte aufzunehmen. 
Komödie 
Do. 01.02. - Fr. 02.02. 20.15 
Sa. 03.02. 18 
  
POOR THINGS 
Bella, von Dr. Godwin Baxter wie-
derbelebt, entwickelt sich von einem 
kindlichen Zustand zu einer Frau, die 
ihre eigenen Wünsche und Bedürfnis-
se entfaltet. 
Komödie 
Do. 01.02. - Fr. 02.02. 19 
Sa. 03.02. 20.15 
  

DIE UNLANGWEILIGSTE SCHULE 
DER WELT 
Rasputin Rumpus, Inspektor der Be-
hörde für Langeweilebekämpfung, 
hilft Maxe und seiner Klasse, gegen 
den langweiligen Direktor und ein „Re-
gelwerk der Verbote“ zu rebellieren. 
Kinderfilm 
Sa. 03.02. 16 
 

Plastic Fantastic, mindjazz
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Theater „Schweineglück mit  
Glitzer und Gloria“ 
Am Samstag, den 3. Februar, um 19.30 Uhr im großer Saal. Die Theaterpoetin Gabriele Beier inszeniert ein Stück mit Livemusik, Liedern, Poetry und 
Tanz. Abendinszenierung für junge Leute und Erwachsene. Für eine Erde der Nachhaltigkeit!
 

V
... für
garten 1348 e.V. bei der Durchführung des Großen Narrentreffens am ver
gangenen 

Theater „Schweineglück mit Glitzer und Gloria“

Gabriele Beiers „Schweineglück mit Glitzer und Glo-
ria“ erinnert in bezaubernden Bildern und Szenen da-
ran, dass wir mehr können als „destruktiv“. Für ein 
Erkennen, dass wir uns alle gegenseitig brauchen und 
eigentlich keine Zeit mehr haben, uns selbst zu zer-
stören – und unsere Umgebung und Lebensgrundlage 
obendrein mit dazu. Denn wir können auch Hilfsbe-
reitschaft und Würdigung leben. 
Eine bunte Inszenierung, die Züge des Fantasti-
schen und eben doch so Möglichen trägt und mit 
poetischen und mutmachenden Beiträgen über-
rascht. Stargäste sind „Schweinekönigin Marie und 

Compagnons“. Sie feiern ihr Leben in Freiheit mit 
Band und flotten Sprüchen. Tanzende, singende 
und glückliche Schweine mit Glitzer und Gloria! 
AK 19 Euro und 17 Euro / VVK 17 Euro und 15 
Euro - Tickets unter www.kulturzentrum-linse.de/live 
  

Texte: Elina Bintz
Bilder: Veranstalter

Konzert  
mit fen.
Am Freitag, den 2. Februar, um 
22.30 Uhr im Foyer
 
Bislang als „ADRIAN“ bekannt, läutet 
der Gitarrist/Singer/Songwriter Adrian 
Gibowski ein neues Kapitel in seiner 
musikalischen Reise ein und bringt als 
„fen.“ ein eindrucksvolles Musikerleb-
nis auf die Bühne. 
fen.s Musik schöpft aus einer Verbun-
denheit zur Natur und den Facetten des 
Gefühlslebens. Seine Musik dringt tief 
und lässt in die Weiten von Gefühlen 
eintauchen. fen. steht für eine authen-
tische Verbindung zwischen Musik und 
Zuhörer. Untermalt von Gitarrenklän-
gen erzählt er Geschichten von Liebe, 
Selbstreflexion und der Schönheit im 
Abstrakten der Welt. Inspiriert von der 
Fülle der Welt strebt fen. danach, Musik 
zu schaffen, die nicht bloß gehört, son-
dern auch gefühlt werden kann. 
Hutkollekte

fen.

KULANZAMT

„Der Fluss dazwischen“ 
Die zweite Afrika-Lesung mit Wolfram Frommlet (Lesung) und Patrick Pinda (Musik) findet wieder in Weingar-
ten statt.
 

Der Abend beginnt mit drei Kurzgeschichten, in denen die 
Traditionen des ländlichen Afrika und die Stadt, die Alten 
und die Jungen aneinander geraten: Unsere literarische Reise 
führt uns zuerst nach Liberia, nach Nigeria und nach Zimbab-
we. Wir hören eine Satire auf die bornierte politische Elite, 
einen Aufschrei gegen sexuelle Gewalt an Frauen und den 
Traum von einem befreiten Afrika. 

Dann nimmt uns Wolfram Frommlet mit in das ländliche 
Kenia der weißen Missionare, die einst die Jahrhunderte 
alten Werte, Riten und Glaubensformen vernichten und die 
Einheit zweier Dörfer. „Der Fluss dazwischen“, so der Ti-
tel des Romans von Ngugi wa Thiongo, des bedeutendsten 
und ins Exil gedrängten kenianischen Schriftstellers, ist ein 
großartiger Schlüsselroman über die Missionierung fast des 
gesamten Kontinents und die damit verbundenen Risse, Brü-
che und Konflikte.
Termin: Donnerstag, 1. Februar, um 19.30 Uhr
Ort: Broner Platz 3, Agentur strohm IT (showroom Annette 
Stacheder) 
Eintritt frei
(um Spende wird gebeten) 
  
Text: Timmo Strohm 
Bild: Fotostudio Woblick
 

cher Tätigkeit 

Unterstützung der Stadt 
der Blaulichtfamilie, der vielen 
aus 

NARRENVEREIN WIKINGER WEINGAR

Wikinger
Auch dieses Jahr
net wieder
sind alle 
Stefan-Rahl-Straße 10 eingeladen.
 
Auf der Veranstaltung gilt Kostümpflicht 
für alle Besucher. Einlass ist ab 14 Uhr, 
das Programm beginnt um 14.30 Uhr. 
Die 
2 Euro und für Erwachsene 3 Euro. 
Der Kinderball 
Hood“ wird musikalisch von DJ Jür
L. unterm
ger freut sich über viele 
eine tolle Stimmung! 

Beim Kinderball der Wikinger geht es richtig rund. Im vergangenen Jahr ver
zeichnete man einen Besucherrekord und viele glückliche Gesichter.
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PLÄTZLERZUNFT ALTDORF WEINGARTEN 1348 E.V.

Von Herzen DANKE... 
... für die unfassbare Unterstützung, welche die Plätzlerzunft Altdorf-Wein-
garten 1348 e.V. bei der Durchführung des Großen Narrentreffens am ver-
gangenen Wochenende erhalten hat.

Die zweite Afrika-Lesung mit Wolfram Frommlet (Lesung) und Patrick Pinda (Musik) findet wieder in Weingar-

BRAUCHTUM

Es war unum-
stritten ein 
Kraftakt für 
die Zunft mit 
ihren Mitglie-
dern, die die-
se Veranstal-
tung aus- 
schließlich in 
ehrenamtli-
cher Tätigkeit 
ausgerichtet 
haben. Ohne 
unsere Mit-
glieder, die 

Unterstützung der Stadt Weingarten, 
der Blaulichtfamilie, der vielen Vereine 
aus Weingarten und dem Umland, ohne 

die Sponsoren und vor allem die Wein-
gärtler Bürger wäre dies nicht möglich 
gewesen. Besonders danken wir den 
Bewohnern der Innenstadt für ihr Ver-
ständnis. 
Die Rückmeldungen der Gäste aus 
der Vereinigung sind voll des Lobes. 
Weingarten hat sich als wunderbarer 
und närrischer Gastgeber präsentiert. 
Das Große Narrentreffen der Vereini-
gung Schwäbisch-Alemannischer Nar-
renzünfte 2024 in Weingarten wird un-
vergessen bleiben. 
  
Text: Bettina Niederer
Grafik: Plätzlerzunft
 

NARRENVEREIN WIKINGER WEINGARTEN 1977 E.V.

Wikinger-Kinderball 
Auch dieses Jahr veranstaltet der Narrenverein Wikinger 1977 e.V. zur Fas-
net wieder einen Kinderball in Weingarten. Am Sonntag, den 28. Januar,  
sind alle Familien aus nah und fern in das KBZO-Laurentius Speisehaus, 
Stefan-Rahl-Straße 10 eingeladen.
 
Auf der Veranstaltung gilt Kostümpflicht 
für alle Besucher. Einlass ist ab 14 Uhr,  
das Programm beginnt um 14.30 Uhr. 
Die Eintrittspreise für Kinder betragen 
2 Euro und für Erwachsene 3 Euro. 
Der Kinderball mit dem Motto „Robin 
Hood“ wird musikalisch von DJ Jürgen 
L. untermalt. Der Narrenverein Wikin-
ger freut sich über viele Besucher und 
eine tolle Stimmung! 

Auf der Veranstaltung werden zudem 
Bilder und Videos für die Öffentlich-
keitsarbeit des Narrenvereins Wikinger 
angefertigt. Hinweise zum Datenschutz 
sind in den Räumlichkeiten der Veran-
staltung ausgehängt. 
  
Text: David Pichler 
Bild: NV Wikinger 
 

Beim Kinderball der Wikinger geht es richtig rund. Im vergangenen Jahr ver-
zeichnete man einen Besucherrekord und viele glückliche Gesichter.

MÜHLBACH-SCHACHFREUNDE“

Schachfreunde feiern Turnier-
sieg von Werner Streicher 
Werner Streicher, 88 Jahre jung, Gründungsmitglied des Ravensburger 
Schachclubs und ältestes Mitglied der Weingartener Mühlbach-Schachfreun-
de, konnte beim Jahresturnier 2023 die Konkurrenten Alexander Flemmer 
und Klaus Malonneck auf die Plätze verweisen und den Wanderpokal für 
sich beanspruchen.

FREIZEIT UND ERHOLUNG

An dem Turnier nahmen sieben weite-
re Schachspieler teil. Werner Streicher 
kann auf umfassende Mannschafts- 
und Einzelerfolge in der regionalen 
Profi-Schachszene zurückblicken. Be-
reits 1951 wurde er mit den Ravensbur-
gern beim Bodenseeturnier in Konstanz 
Mannschaftsmeister, 1953 oberschwä-
bischer Jugendmeister, in den 60er- 
und 70er-Jahren mehrfacher Stadt- und 
Vereinsmeister, 1998 schließlich Ober-
schwäbischer Seniorenmeister. 
Der Witwer ist gelernter Feinmecha-
niker und musste im Laufe seines Le-
bens schon alle möglichen Widrigkei-
ten überstehen. Er sieht im königlichen 
Spiel einen wilkommenen Ausgleich. 
Seine Schachfreunde schätzen seine 
Fairness und profitieren von seiner 
langjährigen Spiel-Erfahrung. 

Turniersieger Werner Streicher

Text und Bild: Albert Bollmann  
 

OBERSCHWABEN TOURISMUS GMBH

Carmen Rieger  
wirbt für Oberschwaben 
Bei einem Wettbewerb über Instagram ist die Oberschwäbin Carmen Rieger 
zum sogenannten Südenscout gekürt worden. Sie wird in diesem Jahr die 
Region Oberschwaben-Allgäu erkunden und darüber berichten.
 
Carmen Rieger ist nun offiziell eine von 
sechs Regionen-Scouts in Baden-Würt-
temberg, die im Jahr 2024 ihre Heimat 
erkunden und auf Social Media über 
ihre Erlebnisse berichten werden. „Als 
Südenscout möchte ich verdeutlichen, 
was Heimat bedeutet, und hervorheben, 
wie schön wir es hier haben. Zugleich 
möchte ich allen das Gefühl vermitteln, 
willkommen zu sein, und ihnen auf-
zeigen, was es hier alles zu entdecken 
gibt“, so die Oberschwäbin.  
Follower ihres Instagram-Kanals  
@ciqun1 und des Regionenkanals  
@oberschwabenallgaeu können sich 

auf Berichte und Insider-Tipps freuen. 
Carmen Rieger wird unter anderem auf 
einer großen Radtour einige Ausflugs-
ziele besuchen. 
Die Aktion wurde gemeinsam mit 
der Tourismus Marketing GmbH Ba-
den-Württemberg (TMBW), der Ur-
laubsmesse CMT und sechs Urlaubs-
destinationen in Baden-Württemberg 
durchgeführt. Mehr Informationen zum 
Wettbewerb finden Sie unter www.
oberschwaben-tourismus.de.  
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Der Stille Bach kommt groß raus 
Die Tourismus Marketing GmbH Baden-Württemberg präsentiert den Stillen Bach als einen von fünf ruhigen Spazierwegen in ihrer Publikation „BW 
Stories“.
 

Realschüler malen im Auftrag der Plätzler 
Die Banner für das Große Narrentreffen in der Innenstadt stammen von mehreren Klassen.
 

Im Rahmen des Themenjahres „Wasserreich Süden“ hat die Oberschwaben Tou-
rismus GmbH fünf Stationen an der Oberschwäbischen Barockstraße zum Thema 
„Bach- und Wassersysteme mit ruhigen Spazierwegen“ bei der Tourismus Mar-
keting GmbH Baden-Württemberg (TMBW) eingereicht, darunter den Stillen 
Bach. Daraus ist die schöne Übersicht „Der Bach weist den Weg. Fünf ruhige 
Spazierwege an alten Kanal- und Wassersystemen“ entstanden, abrufbar unter 

www.tourismus-bw.de/erleben/bw-stories/ruhige-spazierwege-an-alten-wasser-
systemen. Die Oberschwäbische Barockstraße und die fünf Stationen sind somit 
Teil einer überregionalen Kampagne und werden im Jahresverlauf in den ver-
schiedenen Medien der TMBW immer wieder aufgegriffen. 

Texte: Oberschwaben Tourismus GmbH

SKIVEREIN WGT. ABT. TISCHTENNIS

SV Welfen besucht Tischtennis-Bundesliga 
Am 12. Januar haben 19 Balljongleure aus Weingarten die Bundesliga-Partie TTF Ochsenhausen gegen Post SV Mühlhausen besucht und bekamen Welt-
klasse-Tischtennis geboten.

SPORT

Als die Welfen in Ochsenhausen anka-
men stellte sich aber vorab eine wich-
tige Frage: „Für welches Team sind wir 
überhaupt?“ „Na, für die Ochsenhause-
ner natürlich“, waren sich alle gleich 
einig. Und das war besser so, denn die 
meisten der rund 250 Zuschauer waren 
natürlich aus dem Fanblock der „Och-
sen“. 
Das Heimteam startete mit ihrem Cap-
tain Simon Gauzy (Frankreich) dann 
auch gleich wie die Feuerwehr. Gauzy 
ließ dem österreichischen Star in Rei-
hen der Mühlhausener, Daniel Habe-
sohn, nicht einen Satz und stellte auf 
1:0. Unfassbares Highspeed-Tischten-
nis präsentierte anschließend der polni-
sche Youngstar Samuel Kulczycki, der 
die Nr. 1 der Thüringer, Steffen Mengel, 

regelrecht vom Tisch fegte – 2:0 für 
Ochsenhausen! Der für Ochsenhausen 
auflaufende spanische Meister Alva-
ro Robles vermochte es jedoch nicht, 
die Begegnung zu einem schnellen 
3:0-Endstand zu bringen. Sein Gegner, 
der rumänische Champion Ovidiu Ione-
scu, drängte ihn mit seinem druckvollen 
Spiel immer wieder vom Tisch, was zu 
sagenhaften Ballwechseln mit Ballo-
nabwehr und Gegenangriffen führte. 
Ionescu verkürzte schließlich auf 2:1. 
Gauzy allerdings ließ sich davon nicht 
beirren und verlor auch in seinem zwei-
ten Spiel gegen Mengel keinen Satz. 
Endstand 3:1 für Ochsenhausen, „un-
ser“ Team hat gewonnen! Was will man 
mehr? 
  

Text und Bild: Uwe Panis
 

TT-Sportler aus Weingarten beim Bundesligaspiel in Ochsenhausen

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Erfolgreicher Sanitätsdienst beim Großen Narrentreffen 
Das Große Narrentreffen der VSAN wurde zu einem Event mit über 10.000 Hästrägern. Das DRK Weingarten stellte den Sanitätsdienst während des ge-
samten Wochenendes.

GESUNDHEIT

Von Freitagnachmittag bis Sonntag-
abend waren zahlreiche ehrenamtliche 
Helfer:innen des Roten Kreuzes im Ein-
satz, um im Notfall professionelle Hilfe 
leisten zu können. Neben zwei Wachen, 
die sowohl von Sanitäter:innen, als auch 
von zwei Notärzten besetzt worden sind, 
waren am gesamten Wochenende zwei 
Krankentransporter ausschließlich für 
das Narrentreffen im Einsatz. So konn-
ten Verletzungen der Narren und Besu-
cher:innen direkt vor Ort behandelt und 

Patienten im Ernstfall zügig ins Kran-
kenhaus transportiert werden. 
Das DRK Weingarten dankt allen Hel-
fer:innen, die selbst bei zweistelligen 
Minusgraden bis nachts um 4 Uhr die 
Sicherheit der Besucher:innen gewähr-
leistet haben. Der Dank gilt insbeson-
dere den Kamerad:innen der DRK-Be-
reitschaften Baienfurt, Mochenwangen, 
Ravensburg und Waldburg sowie den 
First Respondern und dem Jugendrot-
kreuz. Für die Unterstützung bei Ma-

terial und Logistik bedankt sich der 
Ortsverein bei den DRK-Partnern in 
Ravensburg, Friedrichshafen, Kress-
bronn, Leutkirch, Tettnang, Heimen-
kirch und Lindau sowie beim THW 
Weingarten und dem Bauunternehmen 
Metzger. 
Trotz wenig Schlaf und eisiger Kälte 
blickt der DRK-Ortsverein positiv auf 
ein intensives, närrisches Wochenende 
zurück und wünscht allen Narren eine 
glückselige Fasnet. 

Text und Bild: DRK Weingarten
 

HAUS DER F

Gr
In der Vorweihnachtszeit hat das Kaufland in Weingarten die Herzen im „Haus der Familie“ mit Freude und strahlenden Gesichtern erfüllt. Die Spende 
im Rahmen der
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REALSCHULE WEINGARTEN

Realschüler malen im Auftrag der Plätzler 
Die Banner für das Große Narrentreffen in der Innenstadt stammen von mehreren Klassen.
 

SCHULEN

Jugendliche der Realschule mit dem fertigen Banner 
vor der Auslieferung an die Plätzlerzunft

Schülerinnen und Schüler aus verschiedenen Klas-
sen der Realschule haben im Auftrag der Plätzler-
zunft 35 große Banner für das Narrentreffen am 
vergangenen Wochenende in Weingarten gestaltet. 
Passend zu jeder Zunft wurden Masken, typische 
Muster und Accessoires gezeichnet, vergrößert und 
mit Acrylfarbe auf die Rupfen-Banner gemalt. So 
eine Auftragsarbeit ist etwas Besonderes, da viele 
Menschen die fertigen Werke sehen und alles bereits 
beim ersten Versuch klappen musste. Die Banner 
können in der Weingartener Innenstadt zwischen 
den rot-weißen Fasnetsbändeln über den Straßen 
hängend bewundert werden.

Text: Schüler der Klasse 8b
Bild: Kattrin Hesse
 

HAUS DER FAMILIE

Großzügige Spende vom Kaufland   
In der Vorweihnachtszeit hat das Kaufland in Weingarten die Herzen im „Haus der Familie“ mit Freude und strahlenden Gesichtern erfüllt. Die Spende 
im Rahmen der Weihnachtswunschaktion sorgte für ein unvergessliches Erlebnis bei den Kindern und Jugendlichen sowie deren Familien.
 

JUGEND UND FAMILIE

Das Kaufland in Weingarten hat er-
neut sein großes soziales Engagement 
und seine Verbundenheit mit der Ge-
meinschaft bewiesen. Filialleitung und 
Mitarbeiter übergaben dem Haus der 
Familie eine beeindruckende Zahl an 
Geschenken von Lego bis Fußbällen. 
Die Kinder und Jugendlichen trauten 
ihren Augen vor Begeisterung kaum, 
als sie die verpackten Überraschungen 
entdeckten. 
Filialleiter Mario Bauer betonte die 
Bedeutung von Solidarität und Mitge-
fühl in der heutigen Zeit. „Die Kauf-
land-Weihnachtswunschaktion ist für 
uns eine Herzensangelegenheit. Wir 
möchten dazu beitragen, dass Kinder 
und Jugendliche in unserer Gemein-
schaft ein schönes Weihnachtsfest er-
leben können. Das Haus der Familie 
leistet großartige Arbeit, und wir freuen 
uns, einen Beitrag zu ihrem Engage-
ment leisten zu können.“ 
Das Team Jugendarbeit und der Fami-
lientreff – Einrichtungen, die sich um 
Kinder und Jugendliche wie auch ihre 
Familien kümmern –, waren überwäl-
tigt: „Wir sind sprachlos angesichts der 
Großzügigkeit des Kauflands. Diese 
Spende wird nicht nur die Kinder und 
Jugendliche glücklich machen, sondern 

auch einen positiven Einfluss auf das 
gesamte Umfeld haben.“ 
Die Kinder und Jugendlichen hatten die 
Möglichkeit, ihre Wünsche für Weih-
nachten aufzuschreiben. Die strah-
lenden Gesichter und die begeisterten 
Reaktionen bei der Übergabe der Ge-
schenke zeigten deutlich, wie sehr diese 

Aktion den Geist der Weihnacht in das 
Haus der Familie brachte.  
Die Kaufland-Weihnachtswunschak-
tion in Weingarten ist nicht nur ein 
Akt der Großzügigkeit, sondern auch 
ein Beispiel dafür, wie Unternehmen 
aktiv dazu beitragen können, die Le-
bensqualität der Menschen in ihrer Ge-

meinschaft zu verbessern. Kaufland 
hat mit dieser Aktion nicht nur mate-
rielle Geschenke überreicht, sondern 
auch Liebe, Hoffnung und eine warme 
Weihnachtsatmosphäre in das Haus der 
Familie gebracht. 
  
Text und Bild: Sofia Borges
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HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen 
Das Programm für die Wochen 5 und 6 vom 29. Januar bis 9. Februar.

SENIOREN

Montag, 29. Januar
13.30 Uhr Radfahren (Kontakt Herr Po-
etsch, Telefon 0751 / 45 217); 14 Uhr 
Geselligkeit und Tanz – heute Live-Mu-
sik mit Rolf Wagner; 14 Uhr Kegeln im 
Gasthaus Bären 
  
Dienstag, 30. Januar
14 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken; 14 Uhr  
Holzschnitzen; 14 Uhr Übungen mit 
Herrn Joffroy zur Erhaltung und Bes-
serung der Kraft und Beweglichkeit;  
16 Uhr TV-Sportler

Mittwoch, 31. Januar
14 Uhr Mittwochswanderer; 14 Uhr 
Französisch; 14.30 Uhr Pensionäre Fi-
nanzamt; 15 Uhr Mühlbachchor; 15 bis 
17 Uhr Digitale Sprechstunde (PC- und 
Handy-Beratung) ohne Voranmeldung 
  
Donnerstag, 1. Februar
14 Uhr Skat; 14 Uhr Töpfern 
  
Freitag, 2. Februar
9 Uhr Line Dance; 14 Uhr Schach; 
14 Uhr Rummikub; 14 Uhr Binokel; 
15 Uhr Folkloretanz (Tänze aus aller 

FEUERWEHR

Feuerwehr stellt weitere Weichen für die Zukunft  
In den neuen Räumen des Feuerwehrgerätehauses hat Kommandant Horst Romer am 18. Januar die Hauptversammlung der Feuerwehr Weingarten 
eröffnet. 

Im Rückblick auf das vergangene Jahr 
gab Stadtbrandmeister Romer einen be-
eindruckenden Überblick. Die Statistik 
zeigt eine kontinuierlich steigende An-
zahl von Einsätzen im Vergleich zu den 
Vorjahren mit insgesamt 328 Einsät-
zen und 5.576 Stunden im Berichtsjahr 
2023. Horst Romer betonte dabei, dass 
die Belastung für die ehrenamtlichen 
Einsatzkräfte sehr hoch bleibe. 
Konstant haben sich die Mitgliederzah-
len der Weingartener Wehr gehalten, 
die bei 81 aktiven Einsatzkräften lie-
gen. In der Nachwuchsförderung bei 
der Jugendfeuerwehr sind aktuell 20 Ju-
gendliche aktiv. Zusammen mit den 25 
Kameraden der Altersabteilung beträgt 
die Gesamtzahl aktuell 126 Mitglieder.  
Horst Romer drückte auch seinen Dank 
an das Landratsamt (Stabsstelle Bevöl-
kerungsschutz und Krisenmanagement) 

sowie speziell an die Stadtverwaltung 
für die stets hervorragende Zusammen-
arbeit aus. Im vergangenen Jahr wurden 
wichtige Schritte für die Zukunft unter-
nommen, insbesondere der Umzug in 
den Erweiterungsbau des Feuerwehrge-
rätehauses und die Übergabe des neuen 
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeuges 
(HLF 20). Der Erweiterungsbau ist mit 
neuem Platzangebot und den besseren 
Arbeits- und Einsatzabläufen bereits 
jetzt sehr wertvoll, während das neue 
Fahrzeug in den kommenden Wochen 
in den Einsatzdienst gehen und die Ein-
satzfähigkeit der Feuerwehr weiter ver-
bessern wird. 
Ein freudiges Jubiläum wird in die-
sem Jahr vom Höhenrettungsdienst 
des Landkreises Ravensburg gefei-
ert, der die Höhenrettungsgruppe der 
Feuerwehr Weingarten beinhaltet. Seit 

20 Jahren besteht diese spezialisierte 
Einheit innerhalb der Feuerwehren zur 
Rettung aus großen Höhen und Tie-
fen. Passend zum Jubiläum konnte ein 
spezielles Einsatzfahrzeug für die Hö-
henretter bestellt werden, das die Ein-
satzfähigkeit in Zukunft ebenfalls ver-
bessern soll. 
Der erste stellvertretende Kommandant 
Michael Badent informierte anschlie-
ßend über den Lehrgangs- und Ausbil-
dungsstand. Im Laufe des Jahres ha-
ben die ehrenamtlichen Einsatzkräfte 
an insgesamt 80 Übungen teilgenom-
men, darunter 37 regulären Übungen, 
24 Höhenrettungsübungen sowie zahl-
reichen weiteren Sonderübungen. „Die-
ser hohe Ausbildungsstand stellt sicher, 
dass wir für jeden Einsatzfall gut vorbe-
reitet sind“, betonte Badent. Des Weite-
ren wurden in der Atemschutzübungs-
anlage sowohl 60 Belastungstests als 
auch Lehrgänge für Feuerwehren im 
Landkreis Ravensburg durchgeführt. 
Neben den vielen Trainingseinheiten 
und Einsatztätigkeiten leisteten die Ka-
meradinnen und Kameraden der Wehr 
außerdem noch Brandsicherheitswach-
dienste bei 70 Veranstaltungen im Kul-
tur- und Kongresszentrum sowie in der 
Stadt selbst ab. 
Auch Oberbürgermeister Clemens Moll 
und Bürgermeister Alexander Geiger 
nahmen an der Hauptversammlung teil. 

Bürgermeister Geiger überbrachte die 
Dankesworte der Stadtverwaltung an 
alle Anwesenden. Kreisbrandmeister 
Oliver Surbeck dankte ebenso für die 
unermüdliche Arbeit der Feuerwehr 
Weingarten im Landkreis in verschie-
denen Gebieten, beispielsweise Ausbil-
dung, Atemschutzübungsanlage, Hö-
henrettung oder anderen Fachgebieten. 
Die Feuerwehr Weingarten stellt einen 
wichtigen Bestandteil der Feuerwehr-
arbeit im Kreis dar. 
Für 15 Jahre Feuerwehrdienst wurden 
Burak Yapak, Raphael Mark, Vreni Ro-
thenhäusler und Sebastian Bodenmül-
ler mit dem Bronzenen Ehrenzeichen 
des Landes Baden-Württemberg aus-
gezeichnet. Für 25 Jahre Dienst wurde 
Simon Rieß mit dem Silbernen Ehren-
zeichen geehrt. Mit dem Goldenen Eh-
renzeichen des Landes ausgezeichnet 
wurden Ralf Isser und Oliver Walzer für 
40 Jahre Dienst. Bei den internen Jubi-
laren wurde Evelyn Mark für 20 Jahre 
und Michael Badent, Andreas Daiber, 
Markus Schmid sowie Bernhard Olig-
müller für 30 Jahre, Hubert Binder für 
50 Jahre Mitgliedschaft in der Feuer-
wehr Weingarten geehrt.  
  
Text: Florian Bodenmüller 
Bild: Feuerwehr Weingarten 

Die zahlreichen geehrten Mitglieder der Feuerwehr Weingarten.

Welt); ab 16 Uhr Unterstützung im Di-
gitalen Bereich (Handy, Computer & 
Co.) mit Tobias Ederer 

Montag, 5. Februar
13.30 Uhr Radfahren (Kontakt Herr Po-
etsch, Telefon 0751 / 45 217); 14 Uhr 
Geselligkeit und Tanz; 14.30 Uhr Ge-
dächtnistraining mit Ulrike Plewa 
  
Dienstag, 6. Februar
14 Uhr Volksliedersingen; 14 Uhr Stri-
cken, Häkeln, Sticken; 14 Uhr Aqua-
rellmalen; 14 Uhr Holzschnitzen; 16 
Uhr TV-Sportler

Mittwoch, 7. Februar
14 Uhr Mittwochswanderer; 14 Uhr 

Französisch; 14.30 Uhr Gymnastik 
Senioren 
  
Donnerstag. 8. Februar – Gumpiger 
Donnerstag 
ab 13 Uhr Fasnetsball mit Musik und 
Tanz; 14 Uhr Skat; 14 Uhr Töpfern

Freitag, 9. Februar
9 Uhr Line Dance; 14 Uhr Schach;  
14 Uhr Rummikub; 14 Uhr Binokel 
  
Das Haus ist immer von Montag bis 
Freitag ab 14 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
  
Text: Sonja Frank-Burkhardt
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DIES UND DAS

FDP WEINGARTEN

Neuer Vorstand und eigene Liste für Gemeinderatswahl 
Am Samstag, den 13. Januar, hat die Mitgliederversammlung des FDP-Ortsverbands Weingarten Daniel Derscheid zum neuen Ortsvorsitzenden gewählt. 
Der bisherige Ortsvorsitzende Bernd Grossmann trat nach zwölf Jahren nicht mehr an.
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Text: Sonja Frank-Burkhardt

Die Veranstaltung wurde durch den Besuch des Parlamentarischen Staatssekretärs 
beim Bundesminister der Justiz, Benjamin Strasser, bereichert. Der Ortsverband 
dankte dem bisherigen Ortsvorsitzenden Bernd Grossmann für sein herausra-
gendes, langjähriges Engagement. Dieser wird sich in Zukunft weiterhin aktiv 
im Ortsverband einbringen. Als weitere Mitglieder des Vorstands wurden Rainer 
Nuhn, Janik Weiss, Alexander Parret und Dr. Michael Kalb gewählt. 

Zusätzlich kündigte Daniel Derscheid an, dass die FDP Weingarten eine eigene 
Liste für die Kommunalwahl im Juni 2024 aufstellen wird. Die FDP wirbt um 
Unterstützung und lädt gleichgesinnte, liberale Bürgerinnen und Bürger zu einer 
gemeinsamen Kandidatur ein. 
Für weitere Fragen und Informationen wenden Sie sich bitte an daniel.derscheid@
fdp-ravensburg.de 
  
Text: Daniel Derscheid

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

LANDRATSAMT RAVENSBURG

„One Billion Rising“ mit Rahmenprogramm 
 Aufstehen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen – One Billion Rising ist eine internationale Aktion für das Ende von Gewalt gegen Frauen und Mäd-
chen. Das Schwerpunktthema heißt in diesem Jahr „Stop Catcalling“.

Statistisch erlebt jede dritte Frau auf 
der Welt körperliche, sexuelle oder psy-
chische Gewalt. Das sind eine Milli-
arde Frauen! Mit dem Tanz-Flashmob 
am 14. Februar zeigen weltweit Frauen 
und Männer ihre Solidarität mit allen 
Betroffenen. 
  
Rahmenprogramm 
Dienstag, 30. Januar,   19 Uhr   | VHS 
Ravensburg 
Start der landkreisweiten Plakatkam-
pagne „Stop Catcalling“ und Eröff-
nung der Fotoausstellung „Patriar-
chale Normalitäten“, von Jule Biggel 
und dem Kunstkollektiv Tentakel, Ber-

lin, mit einer Einführung von Dagmar 
Wirtz zu Alltagssexismus. Anmeldung: 
www.vhs-rv.de 
Die Fotoausstellung wird bis 16. Febru-
ar in den Schaufenstern des Weingart-
ner Hofes, Kirchstraße 15, Ravensburg 
zu sehen sein. 

Freitag, 2. Februar, 16 bis 20.30 Uhr |  
VHS Ravensburg 
Workshop mit Dagmar Wirtz: Bis hier-
her und nicht weiter! Sexismus im All-
tag erkennen und entwaffnen. Teilnah-
mebeitrag: 15 Euro | Anmeldung: www.
vhs-rv.de 

Dienstag, 6. Februar, 18.15 bis 19 Uhr |  
20.30 bis 21.15 Uhr, Tanzschule Geiger 
Tanztraining für den Tanzflashmob am 
14. Februar 

Mittwoch, 14. Februar 2024, 17 bis 
18 Uhr, Marienplatz 
Tanzflashmob/Tanzdemo – One Billi-
on Rising 

Samstag, 2. März,  VHS Ravensburg 
Selbstbehauptungsworkshop mit Bian-
ka Neußer für Frauen und Mädchen, 
Schwerpunktthema „Stop Catcalling“ 
Workshop 1+2: 10 bis 12.30 Uhr | 13.30 
bis 16 Uhr 

Teilnahmebeitrag: 7 Euro | Anmeldung: 
www.vhs-rv.de 
Weitere Infos zum Programm: 
www.ravensburg.de/obr. 
  
Im Zentrum der diesjährigen Kampag-
ne von One Billion Rising in Ravens-
burg steht das Thema „Stop Catcal-
ling“. Catcalling ist unerwünschtes 
sexuell anzügliches Rufen, Reden, 
Pfeifen oder Gestikulieren gegenüber 
Frauen* in der Öffentlichkeit. 
Die Kampagne wird gefördert vom 
Bundesprogramm Demokratie leben! 
  
Text: Tina Frick 

Saatgut für Ackerblühstreifen 
Auch 2024 können Landwirtinnen und Landwirte aus dem Landkreis wieder kostenlos Saatgut zur Anlage von Ackerblühstreifen beim Landschaftser-
haltungsverband Ravensburg bestellen.
 
Aufgrund des höheren Mehrwertes für 
die Biodiversität werden in diesem Jahr 
erneut ausschließlich Mischungen zur 
Anlage mehrjähriger Blühstreifen ge-
fördert. Mehrjährige Blühstreifen sind 
nicht nur eine Nahrungsquelle für nek-

tarsuchende Insekten, sondern schaf-
fen durch ihre Strukturvielfalt im Win-
terhalbjahr zusätzliche Verstecke und 
Überwinterungsmöglichkeiten für Nie-
derwild und Insekten. Da das Saatgut 
für Standzeiten von bis zu fünf Jahren 

ausgelegt ist, sollte die Blühfläche min-
destens zwei Jahre stehen bleiben kön-
nen. 
Weitere Informationen und das Bestell-
formular finden Sie auf der Homepage 
des Biodiversitätsstrategie des Land-

kreises unter https://naturvielfalt-rv.de/, 
Bestellfrist ist der 28. Februar 2024. 
  
Text: Thomas Bechter-Wild
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OBERSCHWÄBISCHE WERKSTÄTTEN GGMBH

Toleranzlauf 2024 am 5. Mai 
Der Toleranzlauf findet seit 2020 einmal im Jahr statt und wird in diesem Jahr vom Bundesprogramm „Demokratie leben!“ Weingarten unterstützt. Mel-
den Sie sich jetzt für den Lauf am 5. Mai an. 
 
Beim diesjährigen Toleranzlauf am Sonntag, den 5. Mai, von 9 bis 15 Uhr, stehen 
Strecken von fünf, zehn, 15 Kilometern oder mehr durch das schöne Schussental 
zur Auswahl. Teilnehmerinnen und Teilnehmer können laufen, rennen oder wal-
ken. Der Toleranzlauf setzt ein Zeichen für mehr  Toleranz, Inklusion und Viel-
falt. Alle Menschen sind eingeladen! Es geht es nicht darum, dass man besonders 
schnell ist, sondern dass der Lauf gemeinsam gemacht wird.  
Wollen Sie mit dabei sein? Dann schnell anmelden – die Anmeldezahl ist begrenzt! 
Die Anmeldung kostet 15 Euro. Für Schülerinnen und Schüler, Studierende und 

Menschen mit einem Schwerbehindertenausweis ist die Anmeldung kostenlos. 
Anmeldung und ausführliche Informationen finden Sie unter https://pretix.eu/
inios/15-10-24/. 
Bei Fragen dürfen Sie sich per Mail an Alexandra.Schwarz@owb.de oder Silke.
Schefold@owb.de wenden. 
  
Text: Silke Schefold
 

OBERSCHWABEN IST BUNT

Digitale Menschenkette gegen Rechts 
Am Donnerstag, 1. Februar 2024, feiert „Oberschwaben ist BUNT“ den Start der zweiten digitalen Menschenkette. Ziel ist es, ein Zeichen zu setzen für 
Toleranz und gegen Rechts. Dazu laden wir Sie recht herzlich ein. 
 
Die digitale Menschenkette für Toleranz und ge-
gen Rechts wird mit einem bunten Programm wie-
derbelebt. Die Eröffnungsveranstaltung findet am 
Donnerstag, 1. Februar, von 12 bis 19 Uhr auf dem 
Gespinstmarkt in Ravensburg statt. Bürgermeister 
Simon Blümcke wird um 17 Uhr eine Rede halten. 
Das „Event-Team-Philatelie“ der Deutschen Post wird 
mit einem Sonderstempel anreisen. Es gibt die Mög-
lichkeit, sich an einem Fotostand ablichten zu las-
sen. Die Bilder werden auf der Internetseite www.

oberschwabenistbunt.de veröffentlicht. Die digitale 
Menschenkette wird bis zu den Kommunalwahlen in 
Baden-Württemberg und der Europawahl am 9. Juni 
sichtbar sein. Der Aktionstag wird von musikalischen 
und Redebeiträgen begleitet. Es werden Getränke und 
Speisen angeboten. 
Sie können die Menschenkette unterstützen. Teilen 
und bewerben Sie den Aktionstag, buchen Sie uns 
für ihre Veranstaltung oder kommen Sie am besten 
am 1. Februar vorbei. Falls Sie sich aktiv mit einem 

Beitrag beteiligen wollen oder Fragen zur Aktion 
haben, nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf. Alle 
Unterstützer werden auf der Internetseite mit ihrem 
Logo veröffentlicht. Weitere Infos finden Sie auf der 
Homepage www.oberschwabenistbunt.de. 
Als Veranstalter tritt der Kultur- und Politikverein 
Nätwörk Süd e.V. gem. / Oberschwaben ist BUNT 
auf, Mail: menschenkette@oberschwabenistbunt.de. 
  
Text: Nätwörk Süd / Oberschwaben ist BUNT

REGIONALVERBAND BODENSEE-OBERSCHWABEN

Großes Interesse an Austausch mit Umweltministerin 
Mehr als 400 Interessierte sind zur Dialogveranstaltung des Regionalverbands Bodensee-Oberschwaben (RVBO) am 17. Januar ins Kultur- und Kon-
gresszentrum gekommen. Baden-Württembergs Umweltministerin Thekla Walker sprach über Klimaschutzziele und die Planungsoffensive des Landes.
 
Wenn es um Wind- und Sonnenenergie geht, sind die 
Lager gespalten. Wie groß Informations- und Aus-
tauschbedarf sind, zeigte sich am 17. Januar in Wein-
garten. Mehr als 400 Personen, darunter Befürworter 
und Gegner, kamen zur Dialogveranstaltung „Räu-
me suchen – Gebiete finden“ des Regionalverbands 
Bodensee-Oberschwaben (RVBO), um sich über 25 
Vorranggebiete für Windenergie und 56 Vorbehaltsge-
biete für Freiflächenphotovoltaik auf der Gemarkung 
des Landkreises Ravensburg zu informieren. Diese 

sind Teil des Offenlageentwurfs zum Teilregionalplan 
Energie. Rege genutzt wurde auch die Möglichkeit, 
sich an Informationsständen mit Expertinnen und 
Experten über Rechtsgrundlagen, Planungsprozesse 
und Genehmigungsverfahren, Flächenermittlungskri-
terien, Natur- und Artenschutz sowie Flächenkulissen 
im Landkreis auszutauschen. 
Alle Pläne und Unterlagen sowie eine interaktive 
Karte, auf der die entsprechenden Flächen leicht zu 
finden sind, gibt es auf der Website des RVBOs unter 

www.rvbo-energie.de. Dort können Bürgerinnen und 
Bürger online ab 29. Januar Stellungnahmen einrei-
chen. Die Anhörung läuft bis Ende März. 
Weitere Informationen zur Planungsoffensive Wind 
und Solar der Landesregierung mit Themenlandkarte 
finden sich auf dem Beteiligungsportal https://betei-
ligungsportal.baden-wuerttemberg.de. 
  
Text: RVBO 
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in Weingarten

Du bist mindestens 13 Jahre alt

Du hast mittwochs Zeit

Dann bist du bei uns als Südfinder 

Zusteller (m/w/d) genau richtig.

Wir freuen uns auf dich.

0751-2955-1666

info@merkuria.de

www.merkuria.de
QR Code scannen 

und bewerben

Fragen und Bewerbung:

Luisa Wöhrle · Telefon: 07422 569-3570

E-Mail: bewerbungen@stiftung-st-franziskus.de

Werden Sie Teil unseres Teams! 

Das Referat Bau- und Gebäudemanagement in 
Baindt sucht Verstärkung:

· Bis zu 34 freie Tage für Ihre Erholung
· Innovative Gesundheitsleistungen wie 
  Hansefit, fitbase oder Jobrad
· Gehaltsanstieg ohne Verhandlungen dank
  tariflicher Vergütung und Sonderzahlungen

Haustechniker (w/m/d)

in Vollzeit

Mehr Infos unter
www.stiftung-st-franziskus.de/karriere

Arbeiten für und mit Menschen

Die kath. Gesamtkirchengemeinde in Weingarten
sucht zum 01.04.2024 eine/n 

Verwaltungsangestellte/n
in Teilzeit 

für das Kath. Pfarramt St. Maria / Heilig Geist. 

Der regelmäßige Beschäftigungsumfang beträgt voraus-
sichtlich 17 Wochenstunden. 

Die Kirchengemeinden St. Maria / Hl. Geist bilden in-
zwischen mit der Kirchengemeinde St. Martin eine Seel-
sorgeeinheit. 

Wir bieten Ihnen eine vielseitige und interessante Tä-
tigkeit, die nach dem Tarif der Diözese Rottenburg-
Stuttgart (AVO-DRS) mit den üblichen Sozialleistungen 
vergütet wird. Eine qualifizierte Einarbeitung in Ihre Auf-
gaben sichern wir Ihnen zu. 

Wenn Sie als katholische/r Bewerber/in gerne engagiert 
und selbstständig arbeiten, zeitlich flexibel sind, über ein 
freundliches und gewandtes Auftreten, Organisations-
geschick, Berufserfahrungen im kaufmännischen Be-
reich oder der öffentlichen Verwaltung, EDV-Kenntnisse, 
Freude im Umgang mit Menschen verfügen, 

… dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Be-
werbung mit den üblichen Unterlagen. Bitte richten 
Sie diese bis zum 16.02.2024 an die Kath. Gesamt- 
kirchenpflege, Kirchplatz 3, 88250 Weingarten.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen gerne Frau Hager 
unter der Tel. Nr. 0751/561774-0 zur Verfügung.

- ZFA in der KFO-Assistenz (m/w/d) 
-  Ausbildungsstellen Zahnmedizinische/r 

Fachangestellte/r (ZFA) (m/w/d) 
in der Kieferorthopädie Auch v. Studium. Praktikum möglich.

Eine Ausbildung mit Perspektive! Warum? 

- Teil eines Teams, das neben der Medizin auch auf die Ästhetik achtet
- Arbeit vor allem mit jungen Menschen und Kindern
- Duale Ausbildung: Lernen - Arbeiten - Geld verdienen 
- Entwicklungsmöglichkeiten nach der Lehre
-  Neben einer guten Bezahlung - ein strahlendes Lächeln der Patienten!

Was wir bieten:

- kleines harmonisches Team
- überdurchschnittliche Bezahlung
-  attraktive Arbeitszeiten 

(07:45 - 16:45 Uhr, freitags 7:45 - 12:00 Uhr) keine Überstunden
- überdurchschnittlich viel Urlaub (meist während der Schulferien)
- sehr gute Anbindung zu den öffentlichen Verkehrsmitteln

Ich freue mich auf Ihre Bewerbung! Praxis@willburger-kfo.de

St.-Konrad-Straße 43
88250 Weingarten
Telefon 0751 766 985 95
www.willburger-kfo.de

St.-Konrad-Straße 43

88250 Weingarten

Telefon 0751 766 985 95

www.willburger-kfo.de

Dr. med.dent.
Petra S. Willburger-Königj
Fachzahnärztin für Kieferorthopädiej

STELLENANGEBOTE
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 ... für namhafte Kunden  

aus der Region zur Festanstellung: 

Lagerist (m/w/d) Amtzell 
 

Elektriker (m/w/d) Ravensburg 
 

MAG-Schweißer (m/w/d) 

Altshausen 
 
Wir freuen uns  
auf Ihre Bewerbung! 
mehr Stellen auf: 
www.ics-personalservice.com 
 

 

Ackermann Spülmaschinen GmbH | Am Umspannwerk 18 | 88255 Baindt

WWW.ACKERMANN-SPUELMASCHINEN.DE

MITARBEITER LOGISTIK (M/W/D)

GERINGFÜGIGE BESCHÄFTIGUNG AUF 520 EURO BASIS

Ackermann Spülmaschinen ist ein inhabergeführtes, mittelständisches Unter-

nehmen in Baindt. Als Spezialist für gewerbliche Spültechnik beliefern und betreuen 

wir deutschlandweit unsere Fachhandelspartner und zeichnen uns durch Flexibilität 

und unser attraktives Preis-/Leistungsverhältnis aus. Wir suchen Verstärkung als:

Sie unterstützen uns zweimal pro Woche (Montag + Donnerstag) vormittags. 

Das Tätigkeitsfeld umfasst Kommissionieren und Verpacken von Aufträgen, 

Wareneingang sowie kleinere Montagetätigkeiten. 

Sie haben eine kaufmännische Ausbildung bzw. Berufserfahrung - vorzugsweise im 

Bereich Logistik, sind das Arbeiten mit einem Warenwirtschaftssystem gewohnt und 

können mit anpacken. Staplerschein erwünscht. Wenn Sie Interesse an der Stelle 

haben und am Wachstum unseres Unternehmens teilhaben möchten, dazu noch ein 

umgängliches Wesen besitzen, dann passen Sie gut in unser emsiges, sympathisches 

und kompetentes Team. 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte per E-mail an 

bewerbung@ackermann-spuelmaschinen.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Spende als CARE-Paket.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 

0440 40 
oder www.care.de

Nothilfe für 
Menschen aus 
der Ukraine 

Einscannen und einfach 
über PayPal spenden.

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids
besiegen –
dabei sein!

Die Deutsche AIDS-Stiftung

klärt auf und hilft:

in Deutschland und im

besonders betroffenen

südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!



Küchen-Teufel ist seit vier Jahrzehnten  

Ihr Küchenstudio für besondere Ansprüche.

Niederbieger Straße 43

88255 Baienfurt

T 07 51. 5 99 30

F  07 51. 4 42 00 www.kuechen-teufel.de

SERVICE. 

ERFAHRUNG. 

LEIDENSCHAFT.

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Bad Waldsee

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Freitag
•   Aufl age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:

07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine

E-Mail an:

anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige

auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 ahren ein lo aler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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MITTEN IM LEBEN

Italien

Brokkoli
500g Pack                                                                             

Unsere  
Wochenend
angebote
gültig vom 25.01. – 27.01.2024

Rosenhäusle Apfel - Tipp

Fuji   
Trendapfel - saftig-süß - haltbar

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  

Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke:

„FamilyPack“  
Weißwürste 100 g 

Italien

Kohlrabi, weiß
Stück –,59

€

1,29
€

1,49
€

Wochenangebot
gültig vom 18.01. – 24.01.2024

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

RinderBraten
100 g

Bierschinken   
100 g

Käsetheke:

Allgäuer Emmentaler 
mind. 45% Fett i. Tr., 100g                                                                           

1,79
€

Dauerhaft günstig:
FamilyPacks  Wurst (ab 1,2 kg pro Sorte)

- Saiten - Weißwürste 
- Rote - Geschlagene

1,69
€

1,69
€

Italien

Endivie
Stück                                                                                     

1,–
€

Ritter Sport  
Schokowürfel  
176g Pack                                    

Prill Geschirrspülmittel  
je 420 - 675ml                                  

Rosenhäusle Gourmet Apfeldirektsaft 3l 

Kaufe 4 und zahle 3

2,99
€

1,49
€
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.
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Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten 
wir Widerstand gegen den Ausverkauf der 
letzten Naturschätze Europas. Spenden Sie 
für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Infos 
auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: 07732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!
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